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Viele Baustellen belasten derzeit den Verkehr in 
Waldbronn. Doch bei allen Beeinträchtigungen ist 
auch ein Ende in Sicht. Die Arbeiten in der Stutt-
garter Straße sollen bis voraussichtlich 15. Feb-
ruar und in der Pforzheimer/Ecke Merkurstraße 
Straße bis 22. Februar gehen. Hier wird u.a. eine 
Ampelanlage die Kreuzung sicherer machen. Die 
Kurparkbrücke soll ebenfalls im Februar saniert 
werden. Geplanter Baubeginn am 18. Februar. Die 
Maßnahmen dauern rund 2-3 Wochen. Wann der 
Abschnitt für zwei Tage komplett gesperrt wird, 
steht noch nicht fest. 

Baustellen in Waldbronn
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Erklärung des Bürgermeisters zum
 Rechtsstreit des Kommunalen Versorgungsverbandes

gegen die Gemeinde Waldbronn
Das Oberlandesgericht Karlsruhe hat in seinem Be-
rufungsurteil vom 17.01.2019 (Az. 12 U 189/17) ent-
schieden, dass die von der Gemeinde im Jahr 1974 
für die private Kurklinik in Waldbronn übernommene 
„Gewährsträgerschaft“ für die zusätzliche Altersver-
sorgung der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
dieser Klinik erst durch Kündigung zum 31.12.2014 
endete. Die sich aus der Gewährsträgerschaft erge-
bende Haftung ist allerdings auf die Klinikmitarbeiter 
am Standort Waldbronn beschränkt. Sie erstreckt 
sich also nicht auf Forderungen, die auf Rentenan-
sprüchen von Arbeitnehmern beruhen, die in Dobel 
oder Bad Herrenalb beschäftigt sind oder waren.

Die Frage, wie hoch die Forderung gegen die Ge-
meinde sein wird, war nicht Gegenstand dieses 
Gerichtsverfahrens.

Es ist jedoch eindeutig festzustellen, dass der vom 
Kommunalen Versorgungsverband (KVBW) zunächst 
errechnete Ausgleichsbetrag zur Abgeltung der Ren-
tenlasten für alle Mitarbeiter des Klinikverbundes 
in Höhe von etwa 34 Mio. Euro nicht mit Erfolg 
von der Gemeinde gefordert werden kann. Ob-

wohl eine versicherungsmathematische Berechnung 
des KVBW für den Standort Waldbronn noch nicht 
vorliegt ist davon auszugehen, dass die räumliche 
Beschränkung der Gewährträgerschaft den Umfang 
der Haftung für die Gemeinde erheblich vermindert.

Daneben ist der Ausgang des Insolvenzverfahrens 
gegen die ursprüngliche Betreibergesellschaft abzu-
warten. Es kann davon ausgegangen werden, dass 
die insolvente Gesellschaft zumindest eine anteilige 
Quote auf die Forderung des KVBW bezahlen kann 
und wird. Auch dies wird die Haftungssumme der 
Gemeinde nochmals reduzieren.

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, es kann 
zur Zeit leider noch nicht konkret prognostiziert 
werden, welcher Haftungsbetrag tatsächlich auf die 
Gemeinde zukommt. Es wird jedoch ein Betrag 
sein, der weit unter den ursprünglich errechneten 
34 Mio. Euro liegt.

Franz Masino
Bürgermeister

Ab sofort: Gebrauchte Medien der Gemeindebücherei erwerben

Ab sofort können die Bücher in der „Leseinsel“ erwor-
ben werden. (Symbolbild)

Die Gemeindebücherei Leseinsel wird - so hat es der 
Gemeinderat im November 2017 beschlossen - mit dem 
Ablauf des Pachtvertrages Ende Januar ihre Arbeit ein-
stellen. Hintergrund ist, wie bereits mehrfach berichtet, 
die finanzielle Situation der Gemeinde. 
Die Leseinsel beherbergt neben rund 4.500 Romanen 
und 6.500 Kinder- und Jugendbüchern auch eine um-
fangreiche Sammlung an Sachbüchern verschiedenster 
Wissensgebiete. 

Diese können nun gegen sofortige 
Barzahlung in der Bücherei erwor-
ben werden. Ein Teil der Bücher wird 
momentan noch für eine ehrenamtli-
che Initiative zurückgehalten. 
Voraussichtliche Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag 14-18 Uhr, 
Freitag 9-12 Uhr und 14-17 Uhr.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Die Gemeinde Waldbronn trauert um ihren Ehrenbürger

Geistlicher Rat Ernst Kneis
Pfarrer i.R.

Der langjährige Reichenbacher Pfarrer und beliebte Seelsorger 
verstarb am 19. Januar in seiner Heimatgemeinde Reilingen im 
Alter von 92 Jahren.
Pfarrer Kneis war im Oktober 1969 in die Pfarrgemeinde St. Wen-
delin versetzt worden. In den folgenden Jahren hatte er parallel 
zum raschen Wandel in unserer Gemeinde den Ausbau kirchlicher 
Einrichtungen vorangetrieben. Seine wichtigsten Projekte waren 
der Bau des inzwischen nach ihm benannten Pfarrzentrums, die 
Innenrenovierung der Kirche und Weihe der neuen Orgel. Ebenso 

wichtig waren Pfarrer Kneis die Jugendarbeit und die Vereine. Eine ganze Generation durfte 
ihn als authentischen sowie überzeugenden Seelsorger und Menschen kennenlernen, der mit 
viel Gefühl und manch stiller Tat viel Gutes bewirkt hat.
Pfarrer Kneis pflegte mit seiner kooperativen Art ein harmonisches Miteinander zur politi-
schen Gemeinde. Als besondere Anerkennung und als Dank für sein beinahe 30-jähriges 
Wirken und Tun wurde er mit der Bürgermedaille in Gold ausgezeichnet und zum Ehrenbür-
ger von Waldbronn ernannt.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Für den Gemeinderat und die Gemeinde Waldbronn
Franz Masino
Bürgermeister

 
Informationsveranstaltung

zum Ausbau der L 623
(Ochsenstraße)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Das Regierungspräsidium informiert über den anstehenden Ausbau der L 623 und 
die damit einhergehenden Auswirkungen und Beeinträchtigungen für Waldbronn,  
bedingt durch die Umleitungen, die über unsere Gemeinde führen.

Termin:

Dienstag, 5.2.2019 um 19:00 Uhr
im Kurhaus Waldbronn

Hierzu lade ich Sie herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Franz Masino
Bürgermeister
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CDU ehrte langjährige Mitglieder
Ihre Winterfeier nutzt die CDU Waldbronn, um Rückschau zu 
halten und erste Ausblicke auf das aktuelle Jahr Europa-, 
Kreistags- und Gemeinderatswahlen zu geben. Unter den 
Mitgliedern konnte Vorsitzender Roland Bächlein auch MdL 
Christine Neumann-Martin und Gerhard Stöckle als Vertreter 
des Ortsverbandes Marxzell begrüßen. Musikalisch wurde 
der Abend umrahmt von Christine Fäßler (Flöte) und Rein-
hold Selinger (Akkordeon).
Vier langjährige Mitglieder konnten Christine Neumann-Martin 
und Roland Bächlein anschließend auszeichnen: 40 Jahre 
gehören der CDU Roswitha Bichler an, lange Jahre Mitglied 
im Gemeinderat und viele Jahre Fraktionsvorsitzende, sowie 
Manfred Hübscher, ebenfalls ehemaliges, langjähriges Frak-
tionsmitglied. 50 Jahre Mitglied sind Franz Anderer, vor der 
Gemeindefusion Mitglied im Busenbacher Gemeinderat und 
Kurt Wiehler, viele Jahre Mitglied im Vorstand.

Ehrungen bei der CDU Waldbronn: (v.li.) Manfred Hübscher, 
Roswitha Bichler, Christine Neumann-Martin, Franz Anderer,  
Kurt Wiehler, Roland Bächlein.

Therapiestuhl für Seniorenhaus

Seniorenhausbewohner Hans Meyer demonst-
rierte die Wirkungsweise des Therapiestuhls, da-
hinter (v.li.) Dietmar Ulbrich, Gerda Ischen, Heim-
leiter Pierre Eckert, Mechthild und Rüdiger Engel.

Seit Bestehen des Seniorenhauses am Rathausmarkt unterstützt der 
Diakonieverein Waldbronn die von der Diakonie getragene Einrichtung. 
Dabei fragt meist im Herbst der Vorstand des Diakonievereins bei der 
Heimleitung nach Wünschen für das Pflegeheim. Ziel ist es, die Arbeit 
der Pflegekräfte zu erleichtern und den Bewohnern mehr Komfort zu 
bieten. 
Seit 2011 spendete der Diakonieverein, wie Dietmar Ulbrich vom Dia-
konieverein bei der Übergabe jetzt sagte, drei Cosy-Chair, bettähnliche 
Krankenstühle mit denen bettlägerige Patienten bequem ins Freie ge-
fahren werden können, vier Bettserver, zwei Bänke für den Außenbe-
reich neben dem Eingang und zwei Wagen mit Gymnastikgeräten und 
ein Bingospiel aus Holz. 
In diesem Jahr entschied sich der neue Heimleiter Pierre Eckert ge-
meinsam mit seinem Vorgänger Dieter Weiß für einen Therapiestuhl als 
Aufstehhilfe im Wert von 3677,03 Euro. Insgesamt flossen in diesem 
Jahr 5277,03 Euro in die Unterstützung sozialer Projekte und Einrich-
tungen. Neben dem Seniorenhaus am Rathausmarkt gingen weitere 
Spenden an den Förderverein des Hospizes Arista, an das Projekt 
„Libelle“ des Kiwanis Clubs Karlsruhe und an die Christophorus-Hilfe 
in Maulbronn.
Insgesamt bezifferte Ulbrich, er war mit Gerda Ischen und Mechthild 
und Rüdiger Engel vom Waldbronner Diakonieverein gekommen, die 
Spenden auf über 13000 Euro seit 2011. Die Gelder stammen aus 
dem Verkauf von Wohlfahrtsbriefmarken vor Weihnachten, Mitgliedsbei-
trägen und Spenden.

Minister Guido Wolf besucht Messestand Albtal auf der CMT

Minister Guido Wolf und Prof. Rudolf Forcher, Heilbäderver-
band BW im Gespräch mit Karin Zahn-Paulsen, Kurverwal-
tung Waldbronn.

Zu einem kurzen Besuch kam Tourismusminister Guido Wolf 
auf der CMT am Messestand der Tourismusgemeinschaft 
Albtal vorbei. Bei der Sonderschau „Golf-&Wellnessreisen“ 
präsentierte sich am vergangenen Wochenende die Kurver-
waltung Waldbronn als Unteraussteller und informierte u.a. 
auch über die neuen Angebote der Albtherme. 
Die Tourismusgemeinschaft präsentierte die Wander- und 
Radregion Albtal; im Fokus der Albtal.ABENTEUER.Track, 
der als eines von fünf Projekten für den Outdoor-Award 
2018 nominiert war. Der Award, gemeinsam von der Tou-
rismusmarketinggesellschaft Baden-Württemberg, der Messe 
Stuttgart und den Stuttgarter Zeitungen/Nachrichten erstmals 
ins Leben gerufen, wurde am 17. Januar im Atrium der 
Messe Stuttgart vergeben. Für den Albtal.ABENTEUER.Track 
reichte es am Ende nicht für Platz 1, wobei die Abstimmung 
sehr knapp verlief. Die Nominierung aus insgesamt 40 Pro-
jekten zeigt aber, dass Albtal Plus hier auf dem richtigen 
Weg ist und stolz sein kann auf das Erreichte.
Druckfrisch zur Messe Fahrrad- und Wanderreisen auf der 
CMT erschien das neue Albtalmagazin. Neue Geschichten 
und Angebote präsentieren dem Leser die schönsten Seiten 
des Albtals (siehe auch Seite 7). 
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Einbruchschutzkampagne der Polizei setzt auf 
Aufklärung und Eigeninitiative – Vortrag zum Thema „Sicheres Wohnen“ in 
Karlsbad und Waldbronn 

Einbruchversuch am Dienstag, 11.12.2018 in Waldbronn-Busenbach 
Nach derzeitigem Ermittlungsstand hatte unbekannter Täter einen Jägerzaun 
überstiegen und das Grundstück zu dem dortigen Dreifamilienhaus betreten. 
Anschließend kletterte er auf den Balkon der Erdgeschosswohnung und versuchte die 
Balkontür an mehreren Stellen aufzuhebeln. Die Scheibe riss ein. Ein Nachbar wurde 
aufmerksam und schaute nach. Durch die Nachschau aufgeschreckt ließ der Täter von 
der weiteren Tatausführung ab und flüchtete.    

Die Polizei Albtal rät hierzu:  
• Wenn Sie Ihr Haus verlassen – auch nur für kurze Zeit – schließen Sie unbedingt 
Ihre Haustüre ab! 
• Verschließen Sie immer Fenster, Balkon- und Terrassentüren. Denken Sie daran: 
Gekippte Fenster sind offene Fenster! 
• Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals draußen. Einbrecher finden jedes Versteck!
• Wenn Sie Ihren Schlüssel verlieren, wechseln Sie den Schließzylinder aus. 
• Achten Sie auf Fremde in der Wohnanlage oder auf dem Nachbargrundstück.
• Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit.

Wenn auch die Fallzahlen in den letzten beiden Jahren zurückgegangen sind bleibt es 
nach wie vor ein wichtiges Thema. Dabei können viele Einbrüche durch richtiges 
Verhalten und die richtige Sicherungstechnik verhindert werden.  

Aus diesem Grund führt der Polizeiposten Albtal zusammen mit den 
Ordnungsämtern der Gemeinden und mit Unterstützung der Kriminalpolizeilichen 
Beratungsstelle einen Vortrag zum Thema „Sicheres Wohnen“ durch. 

Termine:  

Waldbronn:   Montag, 28.01.2019, 19:00 Uhr,      
   im Bürgersaal im Rathaus Waldbronn 
Karlsbad:   Dienstag, 29.01.2019, 19:00 Uhr,     
   im Bürgersaal im Neuen Rathaus Langensteinbach 

Alle Bürger und Interessenten sind herzlich eingeladen. 
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                                            Aus Raupe wird Schmetterling 
    Waldschüler erwarten die neue Generation des Kleinen Nachtpfauenauges 

Kokonreste vom Vorjahr. Die 
Schmetterlinge sind geschlüpft.

Die Metamorphose geschieht 
in drei Schritten: die Raupe 
frisst sich groß und dick, dann 
verpuppt sie sich und schließ-
lich verwandelt sie sich in 
einen Schmetterling. So haben 
es die Waldschüler von Helmut 
Link gelernt. Er hat die Raupen 
an die Schule gebracht und den 
Schülern erklärt, was sie zu tun 
haben. „Herr Link hat einen 
Futterbaum ausfindig gemacht 
und uns gezeigt, wie wir die 
Blätter präparieren für die Rau-
penfütterung“, so Mathilda. Ge-
meinsam mit ihrer Freundin 
schneidet sie Blätter der Sal-
weide ab und setzt die Raupen

Liebe Kinder
Hallo Mamas, Papas,
Omas, Opas und Lehrer!

Es grenzt an ein Wunder, wie 
aus einer unscheinbaren, kleinen 
schwarzen Raupe ein wunder-
hübscher, bunter Schmetterling

Zunächst sind die Raupen winzig 
klein und unspektakulär schwarz.

darauf. Amelie hat diese Aufgabe
in den Pfingstferien übernommen. 
„Ich habe ihnen frisches Wasser 
gegeben, täglich das Gehege sau-
ber gemacht und jeden zweiten 
Tag frische Blätter geholt.“ Das 
Kleine Nachtpfauenauge ist einer 
der buntesten und größten Nacht-
falter und die Salweide sein bevor-
zugter Futterbaum. Die Eier legt 
das Weibchen auf Pflanzen ab.
Nach etwa zwei Wochen schlüp-
fen daraus kleine, schwarze Rau-
pen. So eine Raupe verbringt den 
Großteil des Sommers mit Fres-
sen. Kennt Ihr die Geschichte der 
„Kleinen Raupe Nimmersatt“? Da-
her kommt der Name des Buches.

wird. Metamorphose nennt man 
diese Verwandlung und die 
Waldschüler dürfen sie hautnah 
miterleben. Das Schmetterlings-
projekt ist auf ein Jahr angelegt, 
denn so lange dauert es, bis die 
Kleinen Nachtpfauenaugen aus 
demKokonschlüpfen undfliegen.

Nach rund sieben Wochen sehen 
die Raupen hübsch grün aus mit 
schwarzen Ringen. „Total schön“, 
findet Maximilian und „es kitzelt 
ein bisschen“, als er eine der 
Raupen für das Foto unten auf der 
Hand hält. Im Spätsommer, wenn 
die Raupe dick und satt ist, spinnt 
sie sich in einen Kokon ein. So
nennt man das Gehäuse, in dem 
die Verwandlung passiert. Nun ge-
schieht Unglaubliches, auch wenn

Redaktion
Tanja Feller
Marktplatz 7
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de

wir es von außen nicht 
sehen können. Im Kokon
verflüssigt sich die Rau-
pe. Es entsteht eine le-
bendige „Raupensuppe“, 
aus der sich der er-
wachsene Schmetterling 
neu zusammensetzt. Nun 
sind die Waldschüler 
gespannt auf die neue 
Generation des Kleinen 
Nachtpfauenauges.

Raupenfütterung: Amelie schneidet frische Blätter
der Salweide ab und setzt die Raupen darauf.

Das Schmetterlingsprojekt ist auf ein Jahr angelegt. Im
Frühling werden die Kleinen Nachtpfauenaugen schlüpfen.

Die grüne Raupe mit schwarzen 
Ringen wird sich bald verpuppen.

Maximilian und Mathilda halten die verpuppten 
Raupen hoch. Sie überwintern in einem Kokon.

Kinderseite alle 14 Tage
auf Seite 6
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Geschichten aus dem Albtal 
 

Albtal Magazin 2019 ab sofort erhältlich 
 

Das neue Albtal Magazin ist da: Es 
erzählt Geschichten aus dem und 
über das Albtal, von besonderen 
Menschen und von vielen tollen 
Angeboten, die es zu entdecken gilt. 
Im sechsten Jahr in Folge erscheint 
nun das wohl umfangreichste Maga-
zin in der Albtal-Geschichte. Beson-
ders spannend und informativ sind 
die Geschichten aus Waldbronner 
Sicht: Sei es ein Erlebnisrundgang 
durch die modernisierte Albtherme, 
einschließlich einem Abstecher in 

das Bistro oder ein feucht-fröhlicher Besuch im Dorfgasthof 
„Lindenbräu“ .  
Das Albtal Magazin 2019 ist ab sofort in der Geschäftsstelle 
von Albtal Plus, in den Tourist-Informationen sowie Bürgerbü-
ros der Albtal-Kommunen erhältlich und kann natürlich über 
www.albtal-tourismus.de/media/prospekte bestellt werden.  
     

       

 
Gerade in der kalten und feuchten 
Jahreszeit lohnt sich ein Besuch in 
unserer Totes-Meer-Salzgrotte: 
Sanfte Licht-  und Klangeffekte, 
bequeme Liegen und eine ruhige 
Atmosphäre in der Salzgrotte sor-
gen für tiefe erholsame Entspan-
nung sowohl bei Erwachsenen als 
auch bei Kindern. Wohltuend sind 
wiederholte Aufenthalte besonders 
bei Allergien wie zum Beispiel 
Heuschnupfen oder bei Erkran-
kungen der Atemwege. Für Fami-
lien gibt es besondere Besucher-
zeiten. Infos unter 07243-5657-0. 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 

Gerade in der kalten und feuchten 
Jahreszeit lohnt sich ein Besuch in 

Albtal Magazin 2019 ab sofort erhältlich
Das neue Albtal Magazin ist da: Es 
erzählt Geschichten aus dem und 
über das Albtal, von besonderen 
Menschen und von vielen tollen 
Angeboten, die es zu entdecken gilt. 
Im sechsten Jahr in Folge erscheint 
nun das wohl umfangreichste Maga-
zin in der Albtal
ders spannend und informativ sind 
die Geschichten aus Waldbronner 
Sicht: Sei es ein Erlebnisrundgang 
durch die modernisierte 
einschließlich einem Abstecher in 

das Bistro oder ein feucht-fröhlicher Besuch im Dorfgasthof 
„Lindenbräu“ . 
Das Albtal Magazin 2019 ist ab sofort in der Geschäftsstelle 

Jahreszeit lohnt sich ein Besuch in 
unserer 
Sanfte Licht
bequeme Liegen und eine ruhige 
Atmosphäre in der Salzgrotte sor-
gen für tiefe erholsame Entspan-
nung sowohl bei Erwachsenen als 
auch bei Kindern. Wohltuend sind 
wiederholte Aufenthalte besonders 
bei Allergien wie zum Beispiel 
Heuschnupfen oder bei Erkran-
kungen der Atemwege. Für Fami-
lien gibt es besondere Besucher-
zeiten

Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243

Gerade in der kalten und feuchten 
Jahreszeit lohnt sich ein Besuch in 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder  
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister Masino
Montag, 28.01. 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 31.01. 16.00 - 18.00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)         

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8.00 - 12.15 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr

13.15 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 13.00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 31.01.2019
1,1-cbm-Container Freitag, 25.01.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 07.02.2019

Schadstoffsammlung  
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      22.03.2019
Busenbach  06.03.2019
Etzenrot      22.03.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 23.02.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz 
Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot 26.01.2019

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Nov.-Jan.)

Di. + Fr. 9.00 - 17.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online
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E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.deDie Straßenverkehrsbehörde 

informiert:

Sperrung des Radweges parallel 
der Stuttgarter Straße und  

Einmündung in die Talstraße

Der parallel zur Stuttgarter Straße ver-

laufende Geh- und Radweg muss auf 

Grund der Verlegung von Wasserlei-

tungen voraussichtlich vom 21.01.2019 

bis ca. 31.03.2019 gesperrt werden.

Im weiteren Verlauf dieser Arbeiten 

muss auch die Einmündung von der 

Stuttgarter Straße in die Talstraße vo-

raussichtlich vom 11.02.2019 bis zum 

23.02.2019 voll gesperrt werden. 

Faschingsumzug 2019
Einladung für alle Waldbronner Vereine und Vereinigungen  

Der diesjährige Faschingsumzug findet
am 05.03.2019 statt

Aufstellung 12.30 Uhr
Umzugsbeginn 13.44 Uhr

Unser Umzug ist mittlerweile in der näheren und weiteren Umgebung ziemlich bekannt geworden.
Damit wir wieder einen schönen und abwechslungsreichen Faschingsumzug be-
kommen, bitten wir hiermit alle Waldbronner Vereine und Vereinigungen, die sich 
daran beteiligen möchten, um Anmeldung bis spätestens 15.02.2019 bei Andrea 
Kraft. Danach können aus organisatorischen Gründen keine Anmeldungen mehr 
angenommen werden!
Die Aufstellung erfolgt wie in den letzten Jahren von der Kinderschulstraße über 
Im Reh in die Talstraße. Es wurde als sehr positiv von den Teilnehmern der letzten 
Umzüge angenommen, dass die letzte Gruppe zuerst startet und somit an der 
kompletten Aufstellung vorbei in Richtung Bergstraße zieht. So können alle Um-
zugsteilnehmer auch die anderen Fasenachter sehen. Dabei ist darauf zu achten, 
dass die aufgestellten Gruppen alle rechts am Straßenrand Aufstellung nehmen, 
damit die nachfolgenden Gruppen gut vorbeilaufen können!
Nur am Umzug teilnehmende Vereine können Verkaufsstände betreiben! 
Ausschankgenehmigung ist bis spätestens 20.00 Uhr! Danke.

Mi 09.01. – Kunst im Rathaus
So 31.03.19 Bilder von Kirsten Wüst
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Do 24.01.- Ski-Freizeit in St. Gervais
So 27.01.19 Veranstaltungsort: St. Gervais
    Veranstalter: Freundeskreis Saint-Gervais e.V.
Fr 25.01. –  Ski- und Snowboardkurs-Wochenende
So 27.01.19 Allgäu
    Veranstaltungsort: Riezlern im Kleinwalsertal
     Veranstalter: Schwarzwaldverein Waldbronn 

e.V. „Skischule Waldbronn“
Sa 26.01.19 Papiersammlung
    Veranstalter: Fördergemeinschaft 
    Waldschule Etzenrot e.V.
Sa 26.01.19 Schlachtfest in der Zuchtanlage
    Veranstaltungsort: Kleintierzuchtanlage 
    Reichenbach
     Veranstalter: Kleintierzuchtverein C 586 

Reichenbach
Sa 26.01.19  Christbaumsammlung
vor 9 Uhr  Veranstalter: DRK OV Reichenbach e.V.
So 27.01.19  Wintergrillen
13 - 17 Uhr Veranstaltungsort: Dorfplatz 
    Karlsbad-Mutschelbach
    Veranstalter: CDU Waldbronn und 
    CDU Karlsbad
Mi 30.01.19 Sitzung des Gemeinderates
    Veranstaltungsort: Bürgersaal, 
    Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 30.01.2019 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein. 
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht. 
Herzliche Grüße 
Franz Masino 
Bürgermeister 

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2.  Bekanntgabe von Beschlüssen  

aus nichtöffentlichen Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4.  Kultur-, Nutzungs- und Haushaltsplan 2019  

für den Gemeindewald;
 Waldzustandsbericht Forstbezirk Süd
5. Neufassung der Satzung über die Erhebung einer Kurtaxe;
  Erhöhung der Kurtaxe zum 01.01.2019  

und weitere Änderungen;
 Neukalkulation der Kurtaxe zum 01.01.2019
6. Feuerwehrbedarfsplan 2018 - 2023
7. Besetzung des Beirates für Umwelt und Agenda 21;
 Bestellung von sachkundigem Einwohner
8. Synopse zum Vorentwurf des FNP 2030
  Änderung der Beschlussempfehlung  

„An der neuen Gewann“
9.  Feststellung der Jahresrechnung 2017  

der Gemeinde Waldbronn
10. Eigenbetrieb Gemeindewerke Waldbronn
 10.1. Feststellung des Jahresabschlusses 2017
 10.2.  Beschlussfassung über die Verwendung  

des Ergebnisses
 10.3. Entlastung der Betriebsleitung
11.  Antrag des FC Busenbach auf Änderung des Zuschusses 

zur Pflege des vereinseigenen Rasenspielfeldes
12. Annahme von Spenden nach § 78 Abs. 4 GemO
13. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
14. Sonstiges

Das Bürgerbüro informiert:

Die Vorsorgemappe 
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt. 

Inhalt der Vorsorgemappe: 
Die Begleitbroschüre 
Informationen und Hilfen über Vorsorgemöglichkeiten, 
Fallbeispiele und Entscheidungshilfen, 
Fragen zu Sterbehilfe, 
zum Umgang mit den Formularen, 
Ratschläge, 
Tipps, 
Kontakte. 

Die Vorsorgeverfügungen 
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen 
Patientenverfügung 
Vorsorgevollmacht 
Betreuungsverfügung 
Notfallkärtchen 

Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 6,00 EURO

Gemeinde Waldbronn       
Landkreis Karlsruhe 

Die Gemeinde Waldbronn sucht zum nächstmöglichen 
Termin einen

Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit (15 Wochenstunden) zur Überwachung, Unter-
haltung und Pflege der Grüngutplätze und der Öffnungs- 
und Schließdienste.
Voraussetzung für die Bewerbung ist die Fahrerlaubnis 
für Erdbaumaschinen bzw. die Bereitschaft diese zu er-
werben.

Wir erwarten:
Für einen reibungslosen Ablauf an den Grüngutplätzen zu 
sorgen und die eigenständige Übernahme zur Koordinati-
on für die Muldenleerung.
Flexible Arbeitszeiten während der Hochsaison bzw. bei 
Schlechtwetterphasen.

Wir bieten:
Eine Vergütung nach dem Tarifvertag für den öffentlichen 
Dienst (TVÖD) in Entgeltgruppe 2.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung.
Bitte schicken Sie diese bis spätestens 31.01.2019 per 
E-Mail an c.ruiz@waldbronn.de oder auf dem Postweg an 
die Gemeinde Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn.
Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen gerne Herr 
Schöpfle, Leiter der Gärtnerei, unter der Telefonnummer 
07243/63715 oder per E-Mail: s.schoepfle@waldbronn.de.

Sind Ihre Ausweispapiere noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass, Personalausweis 
oder Kinderreisepass noch gültig sind. Sollte dies schon 
jetzt oder in nächster Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen 
Sie das betreffende Ausweispapier bitte umgehend neu aus-
stellen. Der Antrag hierfür ist persönlich beim Bürgerbüro 
zu stellen. 

Mitzubringen sind:  
- Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
- alter Personalausweis oder Reisepass
- 1 biometrietaugliches Lichtbild
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren,10 Jahre 
gültig und kostet 28,80 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 
Jahre gültig und kostet 22,80 EURO.
Die Bearbeitungszeit bei Personalausweisen beträgt ca. 3 
Wochen.
Zur Beantragung eines Reisepasses (ePass) werden diesel-
ben Anforderungen gestellt, wie bei der Beantragung des 
Personalausweises.
Zusätzlich müssen zwei Fingerabdrücke, mittels Scanner bei 
der Beantragung im Chip des Passes, von Ihnen aufgenom-
men werden. (Diese sind beim Personalausweis freiwillig).
Der Reisepass kostet bis zur Vollendung des 24. Lebensjah-
res 37,50 EURO und ist für 6 Jahre gültig, ab dem vollen-
deten 24. Lebensjahr 60,- EURO und ist für 10 Jahre gültig. 
Die Bearbeitungszeit des Reisepasses beträgt ca. 3 Wochen.
Sind Ihre Dokumente abgelaufen können diese nicht mehr 
verlängert werden, daher muss alle 10 bzw. 6 Jahre eine 
NEUAUSSTELLUNG erfolgen.
Nach dem Gesetz über Personalausweise erstreckt sich die 
Ausweispflicht auf alle über 16 Jahre alten Personen, soweit 
sie nicht einen gültigen Reisepass besitzen.
Bei Grenzübertritt benötigen auch Jugendliche unter 16 Jah-
ren einen gültigen Personalausweis oder Reisepass. 
Der Kinderreisepass ist bis zum 12. Lebensjahr gültig und 
kostet 13,- EURO.
Sämtliche Gebühren sind im Voraus in bar zu entrichten.
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Jeder Verlust eines Personalausweises, Reisepasses oder Kin-
derreisepasses ist umgehend beim Bürgerbüro anzuzeigen.
Zur Einreise in verschiedenen Ländern müssen die Reise-
dokumente noch 6 Monate gültig sein. Auskünfte sind unter 
www.auswaertiges-amt.de oder über das Reisebüro einzu-
holen. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das  
Personalmanagement der Bundeswehr 
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von In-
formationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr auf-
grund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 
Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten ermittelt werden, 
haben das Recht der Datenübermittlung im Bürgerbüro zu 
widersprechen. 

Das Bürgerbüro informiert:

Landesfamilienpass
Die Gutscheinhefte 2019 zum Landesfamilienpass sind ein-
getroffen. Der bisherige Landesfamilienpass ist weiterhin 
gültig, allerdings können neben einer antragstellenden Per-
son noch bis zu vier weitere Erwachsene als Begleitperso-
nen eingetragen werden. 
Das Gutscheinheft ist bei Vorlage des Landesfamilienpasses 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. (Sollten in Ihrem 
Pass Kinder über 18 Jahren eingetragen sein, bitten wir zu-
sätzlich um Vorlage eines Nachweises über den Bezug von 
Kindergeld.) 
Begünstigter Personenkreis: 
1.  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin-

dern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben.
2.  Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens 

einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben.

3.  Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwerbe-
hinderten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminde-
rung, die in häuslicher Gemeinschaft leben.

4.  Familien, die Hartz IV oder kinderzuschlagsberechtigt 
sind, die mit mindestens einem kindergeldberechtigenden 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

5.  Familien, welche Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

Grundsätzlich ist ein gemeinsamer Hauptwohnsitz der El-
tern und Kinder entscheidend.
Der Familienpass wird jeweils an eine Familie (Eltern und 
Kinder) vergeben. Diese sind Inhaber. Der Familienpass ist 
ferner nur im Zusammenhang mit einem Lichtbildausweis 
gültig, der zumindest von den Eltern oder Elternteilen beim 
Besuch der Einrichtung vorzulegen ist. Er ist jedoch auch 
gültig, wenn er von Kindern, die die Einrichtung ohne Eltern 
besuchen, zusammen mit ihrem Kinder- oder Schülerausweis 
vorgelegt wird. 
Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie, Frauen und Senioren (www.sozialministerium- 
bw.de) unter „Familien mit Kindern“ > „Leistungen für Fami-
lien“ > „Landesfamilienpass“ ist eine Liste aller Staatlichen 
Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg, die 
für Passinhaber einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt 
gewähren, eingestellt. 
Siehe auch: www.schloesser-und-gaerten.de 
Wir weisen daraufhin, dass verschiedene Einrichtungen auch 
ohne besonderen Gutschein eine Ermäßigung gewähren.

Abfallinformationen

Papiersammlung - 
Druckfehler im Abfuhrkalender 

2019 

Bei den Terminen für die Papiersammlung 

in Etzenrot haben sich leider zwei Druck-

fehler eingeschlichen, dies bitten wir zu 

entschuldigen. 

Die Sammlungen finden statt am: 

Samstag, 26. Januar 

Samstag, 11. Mai 

Samstag, 13. Juli 

Samstag, 19. Oktober

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Verantwortung für Waldbronn …
… zu übernehmen, mit diesem Motto ist die CDU Wald-
bronn 2014 zur Gemeinderatswahl angetreten. Die Wähler 
haben damals der CDU erneut das Vertrauen ausgesprochen 
und wir wurden wiederum als stärkste Fraktion im Gemein-
derat bestätigt. Seit der Gemeindereform 1972 steht die 
Waldbronner CDU in kommunaler Verantwortung. Zusammen 
mit den Bürgermeistern Ohl, Glaser, Altenbach, Ehrler und 
jetzt Masino haben wir ganz wesentlich und vor allem kon-
struktiv an der Ausgestaltung unserer Gemeinde mitgearbei-
tet. Dies wollen wir auch in der nächsten Wahlperiode des 
Gemeinderates gerne fortführen. Wir bitten die Wählerinnen 
und Wähler, uns dazu das Vertrauen auszusprechen und den 
Auftrag zu erteilen.Die CDU-Gemeinderatsfraktion hat sich in 
den zurückliegenden Jahren besonders eingesetzt für die ...
•	Haushaltskonsolidierung, um den Handlungsspielraum für 
unsere Gemeinde weiterhin zu erhalten und um Rücklagen 
zu bilden für die absehbaren finanziellen Verpflichtungen, 
z. B. auch aus dem Acura-Prozess,

•	nachhaltige Weiterentwicklung unserer Gemeinde im Woh-
nungsbau, Standortsicherung für unser Gewerbe, Handel 
und Dienstleistungen entsprechend der Flächenressourcen, 
Schaffung von Arbeitsplätzen,

•	konsequente Aktualisierung und Weiterentwicklung des 
Waldbronner Leitbildprozesses,
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•	Weiterentwicklung der Kinderbetreuung und der Schulen 
durch Neubau und Erweiterung von Kitas und Hortbetreu-
ung sowie die qualitative Ausgestaltung des Schulentwick-
lungsplans,

•	Verbesserung sozialer Dienste und Ausbau der Pflegeein-
richtungen (Tagespflege, Seniorenhaus),

•	Förderung von Sport, Kultur und Freizeit durch Unterstüt-
zung der örtlichen Vereine und Organisationen bei ihren 
Anliegen und Projekten 

•	Verbesserung der Verkehrssituation (ruhender Verkehr, 
Durchgangsstraßen, ÖPNV, Radwege)

•	Weiterentwicklung der Albtherme und Beibehaltung des 
Prädikats „Ort mit Heilquellen-Kurbetrieb“

•	Organisationsstudie zur Optimierung der Abläufe in der 
Gemeindeverwaltung.

•	interkommunale Zusammenarbeit mit unseren Nachbarge-
meinden (gemeinsamer Gemeinderatsausschuss mit Karls-
bad, Kooperation mit der Musikschule Ettlingen, intensive 
Kontakte zu den Karlsruher „Bergdörfern“)

•	Zusammenführung der drei FW-Abteilungen zu einer Wald-
bronner Feuerwehr an einem neuen Standort für alle Ret-
tungsorganisationen

•	Verbesserung der Verkehrssituation (Überwachung ruhender 
Verkehr, Überarbeitung der Stellplatzverordnung, Beibehal-
tung der Talstraßenbreite)

•	und, und, und ……
Diese und noch viele andere anstehenden Themen wollen 
wir auch in der nächsten Wahlperiode aktiv voranbringen. 
Dafür bieten wir allen Waldbronner Mitbürgern an, sich ein-
zubringen, indem sie bei der Wahl am 26. Mai 2019 mit uns 
auf der offenen Liste der CDU kandidieren. Bitte sprechen 
Sie uns an, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben. 
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender

Wir tun was.

SPD / Bürgerliste 
Waldbronn

Kinder- und Jugendbücherei
Bekannterweise stimmten alle anderen Gemeinderatsfraktio-
nen geschlossen gegen eine Kinder- und Jugendbücherei in 
kommunaler Trägerschaft. Und dies, obwohl unsere Fraktion 
ein solides Finanzierungskonzept vorgelegt hatte. 
Um so lobenswerter ist nun die Initiative, eine Kinder- und 
Jugendbücherei im Gebäude des Radiomuseums über einen 
Trägerverein zu betreiben. 
Dies bedeutet ein außerordentlich hohes Maß an ehrenamt-
lichem Engagement. 
Hier müssen aber auch von der Gemeinde gute Rahmen-
bedingungen gewährleistet sein, damit für die ehrenamtlich 
Tätigen langfristige Planungssicherheit besteht. 
Wir werden uns für eine optimale Unterstützung des neuen 
Trägervereins durch die Gemeinde stark machen!
Beitragsfreie Kita-Plätze
Zusammen mit unserem Bürgermeister Franz Masino nah-
men Mitglieder unserer Fraktion am vergangenen Freitag am 
SPD-Kommunalkongress in Forst teil. 
Dort informierte der Baden-Württembergische SPD-Vorsitzen-
de und ehemalige Kultusminister Andreas Stoch aus erster 
Hand über die Initiative der SPD auf Landesebene, ein 
Volksbegehren für beitragsfreie Kitaplätze zu starten. 
Kostenfreie Kita Plätze gibt es mittlerweile in immer mehr 
Bundesländern. Einer der Vorreiter war Rheinland-Pfalz und 
aktuell wird zum Beispiel auch im CDU-geführten Nordrhein-
Westfalen ein zweites kostenfreies Kita-Jahr eingeführt.
Zum Urteil des Oberlandesgerichts
Für unsere Fraktion war Hubert Kuderer bei der Urteilsver-
kündung des Oberlandesgerichts anwesend. Das Urteil ist 
ein wichtiger Teilerfolg für unsere Gemeinde. Es hat gezeigt, 
dass es richtig war, gegen das erstinstanzliche Urteil des 
Landgerichts in Berufung zu gehen. Festgestellt wurde nun 
die Bürgschaftsverpflichtung der Gemeinde für die Klinik 
Reichenbach gegenüber dem Kommunalen Versorgungsver-
band. Diese Verpflichtung wurde seinerzeit Anfang der 80er 

Jahre unter dem damaligen Bürgermeister Albrecht Glaser 
nicht eindeutig gekündigt. Eine Bürgschaftsverpflichtung für 
die Kliniken in Bad Herrenalb und Dobel besteht entgegen 
dem Ersturteil eindeutig nicht. Nun gilt es, von Seiten des 
Versorgungsverbandes genaue etwaige Forderungs-Beträge 
darzulegen. Hier besteht noch umfangreicher Klärungsbedarf, 
der sicher noch sehr viel Zeit in Anspruch nehmen wird.
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender

Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de sowie 
auf der facebook-Seite www.facebook.com/spdwaldbronn

Freie Wähler Waldbronn

Nun ist es sicher, Waldbronn muss zahlen: Verkündung des 
Urteils durch das OLG
Generationen von Schülern mussten Friedrich Schillers Bal-
lade „Die Bürgschaft“ auswendig lernen, und seither weiß 
man: Bürgen kann ziemlich dumm ausgehen. Diese extrem 
bittere Erfahrung hat nun auch unsere Gemeinde Waldbronn 
gemacht. Das Ergebnis: Waldbronn haftet. Und zwar für 
den gesamten Zeitraum (ab 1974) bis zur ordnungsgemäßen 
Kündigung der Gewährträgerhaftung im Jahre 2014. Das 
einzig Positive an diesem Urteil ist, dass - entgegen dem 
Urteil des Landgerichts - Waldbronn nicht für die betriebliche 
Altersversorgung ihrer Mitarbeiter der Kliniken in Dobel und 
Bad Herrenalb haften muss. Die Höhe der Forderung der 
Zusatzversorgungskasse (ZVK-KVBW)- man spricht von 34 
Millionen - war allerdings nicht Gegenstand des Prozesses.
Der vorsitzende Richter Ulrich Guttenberg ließ keinen Zwei-
fel daran, dass der Hauptpunkt in den Nachverhandlungen 
zwischen ZVK-KVBW und Waldbronn im Jahre 1982 zu 
suchen ist. Anmerkung: Der dienstälteste verantwortliche 
Mitarbeiter im Waldbronner Rathaus ist 1985 eingetreten; 
es gab also niemanden mehr, der noch persönlich mit der 
Sache zu tun gehabt hätte. Es war deshalb ein Blitzschlag 
aus heiterem Himmel, als im Februar 2013 ein Schreiben der 
KVBW ins Waldbronner Rathaus flatterte und Forderungen 
angemeldet wurden. Wir fragen uns aber dennoch, war-
um eine Bürgschaftsakte 40 Jahre lang vergessen in einer 
Amtsschublade liegen konnte. 
Dass es bei den Nachverhandlungen 1982 zu keinem kla-
ren Ergebnis kam, sei beiden Akteuren zuzuschreiben, so 
der Richter. Die alleinige Aufgabe einer Kapitalbeteiligung 
jedenfalls ergäbe keine hinreichenden, klaren Anhaltspunkte 
für eine stillschweigende Kündigung der "Bürgschaft". Hie-
rauf hatten wir nach der Verhandlung im November letzten 
Jahres gehofft. 
Was bedeutet dies nun für Waldbronn?
1.  Da die Revision gegen dieses Urteil nicht zugelassen 

wurde, kann nach unserer Einschätzung allenfalls noch 
eine "Nichtzulassungsbeschwerde" beim BGH erfolgen.

2.  Die ZVK-KVBW wird nun versuchen, den Betrag, um den 
es geht, aufzustellen und einzuklagen. Nach unserer 
Einschätzung wird es sich nicht um 34 Millionen han-
deln. Ein zweistelliger Millionen-Betrag wird es höchst-
wahrscheinlich wohl bleiben.

3.  Es sei denn, die Gemeinde Waldbronn und die ZVK-
KVBW einigen sich außergerichtlich auf einen Betrag.

Nun ist verantwortungsvolles Handeln von Bürgermeister, 
Verwaltung und Gemeinderat gefragt. Um überhaupt hand-
lungsfähig zu bleiben, müssen wir mehr denn je zu unseren 
beschlossenen Sparmaßnahmen stehen. Spätestens jetzt 
müsste jedem klar sein, dass es ein „weiter so“ nicht geben 
kann, auch wenn dies von neu gegründeten Gruppierungen 
und von einer im Gemeinderat vertretenen Fraktion immer 
wieder aufs Neue gefordert wird !!!
(Text: Kurt Bechtel, Fraktionsvorsitzender )
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
•	Kostenloser Obstbaumschnittkurs am 20. und 22.02. in 
Ubstadt-Weiher.

•	Infokommission zum Kernkraftwerk Philippsburg Sitzung 
4.2.

•	Vortrag „Wenn das Amt die Pflege zahlt...“ 6.2.
•	‚Kriegskindheit und Alter‘ Vortrag im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Perspektiven des Älterwerdens“ 7.2.

•	Wie man sich vor Tricks und Gaunereien schützen kann. 
Vortrag im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Perspekti-
ven des Älterwerdens“ 12.2.

•	‚Frauen und Rente: Was ist wichtig?‘ Informations-ver-
anstaltung am 19.2.

•	Landratsamt nimmt neu gestaltete Homepage in Be-
trieb. Nutzer- statt angebotsorientierte Onlinedienstleis-
tungen stehen im Vordergrund.

•	Schreibwerkstatt Patientenverfügung. Vortrag im Rah-
men der Veranstaltungsreihe „Perspektiven des Älter-
werdens“ 7.2.

•	Trockenschäden an der Kiefer  

Deutsche Rentenversicherung 
Rentenpakt rechtzeitig umgesetzt:
Mütterrente kommt automatisch aufs Konto
Zum 1. Januar 2019 trat der Rentenpakt in Kraft, der unter 
anderem Verbesserungen bei der Mütterrente beinhaltet. Zu 
den Auswirkungen auf die Rentenhöhe und wann die Mütter 
mit den Nachzahlungen rechnen können, darüber informiert 
die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. 
Sie hat umgehend alle Berechnungsprogramme angepasst, 
so dass Personen mit einem Rentenbeginn ab Januar 2019 
ihre Bescheide inklusive der neuen Mütterrente erhalten. 
Darüber hinaus müssen bei der DRV Baden-Württemberg 
rund 547.000 Bestandsrenten neu berechnet und mit ei-
nem Zuschlag versehen werden. Bis Mitte 2019 wird dann 
rückwirkend eine Einmalzahlung für die Zeit ab Januar 2019 
überwiesen und die zukünftige Rentenzahlung entsprechend 
erhöht.
Was versteht man unter »Mütterrente« und welche Verbes-
serungen sind damit verbunden?
Mit dem Begriff Mütterrente ist eine bessere Anerkennung 
von Erziehungszeiten für Kinder gemeint, die vor 1992 gebo-
ren wurden. Für sie wurden bis zum 30. Juni 2014 maximal 
ein Jahr Kindererziehungszeit berücksichtigt. Zum 1. Juli 
2014 wurde durch die Mütterrente I ein zweites Jahr Kin-
dererziehungszeit dem Rentenkonto gutgeschrieben. Durch 
die jetzt verabschiedete sogenannte Mütterrente II kommt 
ein weiteres halbes Jahr hinzu, so dass insgesamt pro Kind 
bis zu zweieinhalb Jahre Kindererziehungszeit möglich sind 
Wer bekommt die neue Mütterrente? 
Die Mütterrente II erhalten Mütter oder Väter, wenn sie ein 
Kind erzogen haben, das vor 1992 geboren ist. Durch die-
ses weitere halbe Jahr Kindererziehungszeit erhöht sich der 
monatliche Rentenanspruch um bis zu 16,02 Euro in den 
alten Bundesländern, in den neuen Bundesländern um bis 
zu 15,35 Euro.
Muss man die Mütterrente beantragen?
Nur Mütter und Väter, bei denen die Erziehung des Kindes 
erst nach dem 12. beziehungsweise 24. Kalendermonat nach 
dem Monat der Geburt begann (beispielsweise Adoptiv- und 

Pflegeeltern oder aus dem Ausland zugezogene), müssen bei 
ihrem zuständigen Rentenversicherungsträger formlos einen 
Antrag auf die Mütterrente stellen. Alle anderen, die 2019 
neu in Rente gehen, erhalten die Mütterrente von der ersten 
Rentenzahlung an. Auch die bundesweit rund 9,7 Millionen 
Mütter und Väter, die bereits in Rente sind, werden bis Mit-
te 2019 die Nachzahlungen der Mütterrente für die Zeit ab 
Januar 2019 ebenfalls automatisch auf ihrem Konto haben. 
Woran erkenne ich die Nachzahlung auf meinem Konto?
Auf den Kontoauszügen der Rentnerinnen und Rentner wird 
im Verwendungszweck der Hinweis »RV-Einmalig Muetterren-
te« ausgewiesen.
Was ist mit den Müttern, die bisher keine Rente beziehen, 
weil sie nie in die Rentenkasse einbezahlt haben? Müssen 
die einen Antrag stellen und falls ja, bis wann und wo? 
Wer beispielsweise zwei Kinder erzogen hat, die vor 1992 
geboren wurden, bekam durch die Mütterrente I im Jahr 
2014 vier Jahre in seinem Rentenkonto gutgeschrieben. Um 
aber einen Rentenanspruch zu erwerben, benötigt man fünf 
Beitragsjahre in seinem Rentenkonto. Mütter mit zwei Kin-
dern, die 2014 keine freiwilligen Beiträge nachgezahlt haben, 
um einen eigenen Rentenanspruch zu erwerben, können 
nun durch die Mütterrente II eine Regelaltersrente erhalten, 
sobald sie die Regelaltersgrenze erreicht haben. Dafür ist 
ein Antrag notwendig. Um die Rente rückwirkend ab dem 1. 
Januar 2019 zu erhalten, muss man aber den Rentenantrag 
bis zum 30. April bei einem Rentenversicherungsträger oder 
der Ortsbehörde stellen.
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren 
und Außenstellen sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versi-
chertenberaterinnen und -beratern im ganzen Land, über das 
kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im 
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Wir gratulieren zum Geburtstag

25.01. Kapfer Raud 80 Jahre 
25.01. Haubrich Monika 75 Jahre 
27.01. Becker Theodora 80 Jahre 
28.01. Seitel Edeltraud 70 Jahre 
30.01. Karcher Bernhard 70 Jahre 
31.01. Becker Annita 80 Jahre 
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe  
Standort Ettlingen „Beratung und Vernetzung 
rund um Pflege und Alter“

Ansprechpartnerin: Catrin Heidenreich
Pflegestützpunkte sind kostenfreie und neutrale Beratungs-
stellen, die zu den Themen Alter und Pflege informieren, 
beraten und Unterstützung bieten.
Außerhalb des Standortes Ettlingen werden in Karlsbad je-
den 1. und 3. Dienstag im Monat von 13.30 bis 16:00 Uhr 
Sprechstunden im Rathaus in Langensteinbach, Hirtenweg 45,  
76307 Karlsbad, angeboten. Sprechzeiten in Ettlingen:  
Montag - Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag 09.00 - 
12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr, Freitag 09.00 - 13.00 Uhr.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen, Am 
Klösterle, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 101-546, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de,
0160 7077566.
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Unser neues Programm für das 1. Semester 2019 liegt an 
folgenden Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-690-91 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr, 
außerdem       donnerstags       von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, 
Kto-Nr. 201928, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 2019 28, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 
Ab Januar bieten wir wieder Sprachkurse in den Sprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch, Russisch so-
wie Chinesisch an. Bitte informieren Sie sich bei uns, wir 
beraten Sie gerne!

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.
052 - Aktiv und beweglich 60+ Stuhl- und Stehgymnastik 
effektiv und spannend gestalten / Christiane Eisenmenger
Mittwoch ab 06.02.2019, 09:15 - 10:15 Uhr, 8-mal, 42,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
060 - Wirbelsäulengymnastik / Christiane Eisenmenger
Freitag ab 08.02.2019, 15:30 - 17:00 Uhr, 8-mal, 62,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
077 - Qi Gong mit Freude - Vertiefungskurs / Christine Fritz
Freitag ab 25.01.2019, 18:00 - 19:30 Uhr, 10-mal, 72,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
092 - Therapeutisches Singen durch Klangraumerweiterung 
für Anfänger / Gudrun Kraft-Ries
Donnerstag ab 07.02.2019, 18:00 - 19:30 Uhr, 8-mal, 73,00 €,  
Musikschule 
107 - GOOD MORNING FITNESS / Melanie Traub
Freitag ab 01.02.2019, 10:00 - 11:00 Uhr, 8-mal, 38,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
142 - Gin & Tonic - passende Kombinationen /  
Martina Reister
Samstag, 09.02.2019, 19:30 - 22:00 Uhr, 67,00 € (inklusive 
kleinem Imbiss), Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
167 - Epoxidharz / Resin Anfänger und Fortgeschrittene / 
Anuschka Gabriele Rausch
Samstag, 09.02.2019, 10:00 - 12:00 Uhr, 40,00 € (+ Material, 
wird im Kurs berechnet) 
174 - Schilder-Workshop - farbige Zeichen setzen mit 
Yellowchair-Kreidefarben / Katja Henning
Samstag, 26.01.2019, 13:00 - 16:00 Uhr, 59,00 €, Kulturtreff, 
Stuttgarter Straße 25 a
175 - Schilder-Workshop - farbige Zeichen setzen mit 
Yellowchair-Kreidefarben / Katja Henning
Samstag, 09.02.2019, 13:00 - 16:00 Uhr, 59,00 €, Kulturtreff, 
Stuttgarter Straße 25 a
184 - Psychomotorik für September bis Oktober 2018 
geborene Babys. Ein bewegungspädagogischer Kurs für 
Eltern mit ihrem Baby / Andrea Hofmann-Schmidt
Mittwoch ab 06.02.2019, 10:30 - 12:00 Uhr, 8-mal, 112,00 €,  
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 31.12.2018
Reichenbach  5.528
Busenbach  5.902
Etzenrot  2.166
Gesamt  13.596

Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach:  Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot:  Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35, Tel. 526986
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091

Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 67422
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 3420060
E-Mail: j.bauer@e-impulse.de
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450

Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-140
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 07243/515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 63226
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis
Karlsruhe, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, Familien- und Le-
bensberatung, Schwangerschafts- und Schwangerschafts-
konfliktberatung, Beratung f. ältere Menschen, Hospiz-
dienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, 
Tel. 9383200 und 0151 20019310, Hospiztelefon 9454277
Frauen Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke 
und deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222
(= rund um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/
Info-Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt,
Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker
Tel. 07202 942632 (donnerstags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung 
u. Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr, 
Tel. 0721 811424 
(in dringenden Fällen über die Telefonseelsorge, Tel. s.o.),
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900,
Al-Anon für Angehörige und Freunde von Alkoholikern, 
Tel. 66717
Alateen, Tel. 07236 932304 
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999
(0,12 € p. Min.) Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Kontaktbörse zur Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkei-
ten, Tel. 609-330 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche 
Gewalt erleben. Tel. 07251 - 71 30 324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016
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193 - Zumba®-Kids für Kinder ab 8 Jahren / Elvira Schneider
Mittwoch ab 30.01.2019, 16:00 - 17:00 Uhr, 10-mal, 47,00 €,  
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a

Marktplatz 3, Tel. 07243 63716, buecherei@waldbronn.de

Wir sind für Sie da:
Fr. und jeden 1. u. 3. Sa., 9 - 12 Uhr,
Di. und Do., 14 - 18 Uhr, Fr., 14 - 17 Uhr
________________________________________________________

Letztmalige Samstagsöffnung   
Am kommenden Samstag, den 26. Januar 2019 (vierter 
Samstag im laufenden Monat) hat die Gemeindebücherei 
„LeseInsel“ planmäßig geschlossen ! 

Wir müssen leider unsere Bibliothekstätigkeit als kommu-
nale öffentliche Bibliothek am Donnerstag, den 31. Januar 
2019 einstellen!!!

Dies ist auch die angemessene Stelle, an der wir Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Gemeindebücherei uns bei allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern bedanken möchten: 
Uns erreichten zahlreiche aufmunternde, liebe Worte in die-
ser miesen und belastenden Lage.
Danke auch für die vielen, vielen lobenden Worte für unsere 
langjährige Arbeit und unser Engagement. Dass wir unsere 
Arbeit mit sehr viel Enthusiasmus, Herzblut und Liebe ge-
staltet haben, ist wohl deutlich geworden und wurde von 
zahllosen mit Unverständnis für die getroffenen Entschei-
dungen hervorgehoben.

Vielen Dank an Alle !   

www.musikschule-waldbronn.de

MUSIZIERABEND:
Am Donnerstag, dem 31. Januar 2019 findet im Kultur-
treff, Stuttgarter Str. 25 A um 18.30 Uhr ein 
Musizierabend statt.
Es musizieren Schüler verschiedener Instrumentalklassen.
Der Eintritt ist frei! Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung 
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
·  Beratung, Vermittlung und Begleitung individueller Betreu-
ungsplätze 

·  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern  

Wir freuen uns auf Sie. Interesse? Bitte vereinbaren Sie 
einen Termin. Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Be-
rufstätige an.
TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Informationsabend  
für Erziehungsberechtigte der künftigen Schulanfänger
Am Dienstag, dem 05.02.2019, findet um 19 Uhr ein Eltern-
abend für die Schulanfänger des kommenden Schuljahres 
2019/20 im Musiksaal (oberes Schulhaus, EG) statt.
Dieser Abend dient der ausführlichen Information über das 
1. Schuljahr, das Anmeldeverfahren sowie unsere Kernzeiten- 
und Hortbetreuung. Auch wird hierbei das Konzept unseres 
Projektes „Schulreifes Kind“ erläutert werden. 
Schulpflichtig sind in diesem Jahr alle Kinder, die bis zum 
30.09.2019 das 6. Lebensjahr vollendet haben.
Hierzu laden wir die Erziehungsberechtigten herzlich ein.

Waldschule Etzenrot

Fördergemeinschaft der Waldschule Etzenrot e.V.
Unsere nächste Papiersammlung findet am Samstag, dem 
26. Januar 2019, von 09:00 – 12:00 Uhr statt. Wir dürfen 
Sie bitten, das Papier bis 09:00 Uhr am Straßenrand be-
reitzustellen. Da unsere Helfer nur eine Runde drehen, ist 
bei späterer Bereitstellung die Mitnahme nicht garantiert! 
Selbstablieferer können ihr Papier von 09:00 bis 12:00 
Uhr an der Wiesenfesthalle in Etzenrot abgeben. Bitte 
nach 12 Uhr kein Papier mehr abgeben, da die Container 
dann bereits geschlossen sind. Vielen Dank!!

Realschule Karlsbad

Realschule Karlsbad erhält „stark.stärker.WIR“-Siegel
„stark.stärker.WIR“ – dieses Motto wird bei der Realschule 
Karlsbad nun auch offiziell großgeschrieben. Nicht nur der 
alltägliche Unterrichtsstoff ist für Kinder und Jugendliche von 
Bedeutung, sondern auch der Bezug zu ihrem echten Leben 
und dessen echten Problemen und Hürden. Daher arbeitet 
seit rund zwei Jahren ein Präventionsteam aus Lehrern, 
Schulsozialarbeitern und Schulleitung regelmäßig mit zwei 
Beauftragten des Regierungspräsidiums zusammen, um ein 
geeignetes Präventionskonzept auszuarbeiten. 

Es war dem Team ein Anliegen, für jede Klassenstufe ein 
passendes Programm zu den präventiven Bereichen Ge-
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sundheit, Sucht und Gewalt aufzustellen und umzusetzen. 
Nach dem erfolgreichen ersten Durchlauf im vergangenen 
Herbst, bei dem auch einige außerschulische Experten re-
ferierten, erhielt die Realschule nun offiziell das Siegel für 
die Präventionsarbeit. Mit Blick in die Zukunft will das Team 
ergänzend am Konzept arbeiten, neue Kooperationspartner 
gewinnen und die Schülerinnen und Schüler weiter auf den 
Weg in ein gesundes Leben begleiten. Hierfür sollen sie nun 
mehr und mehr das Rüstzeug erhalten, bestimmte Probleme 
bei sich und anderen zu erkennen und in einem stabilen 
Umfeld zu bewältigen. Denn nur zusammen sind WIR stark!
Text: Marie Zierep, Janine Rausch

Gymnasium Karlsbad

„Von allen Welten, die der Mensch erschaffen hat, ist die der 
Bücher die Gewaltigste.“ (Heinrich Heine)

in diese wunderschöne Welt tauchte das Gymnasium Karlsbad 
am Montag den 3. dezember wieder einmal ein - der Vorlese-
wettbewerb der 6. Klassen und der Bücherabend standen auf 
dem Programm.
Schon in den letzten Wochen wurde in den 6. Klassen 
fleißig gelesen. Jede/r Schüler/in bereitete eine Stelle vor, 
welche dann in der Klasse vorgelesen wurde. So wählte 
jede Klasse einen Klassensieger – Zaza Gönül (6a), Lukas 
Hauck (6b), Lina Wald (6c) und Niklas Wolf (6d) kamen in 
die nächste Runde und durften vor allen Klassen lesen. In 
der ersten Runde des Wettbewerbs lasen die Finalisten aus 
einem selbst gewählten Buch vor, das vorab kurz von ihnen 
vorgestellt wurde. Alle vier hatten tolle Textstellen ausge-
sucht und sehr gut geübt. In der zweiten Runde wurde ein 
Fremdtext gelesen, welcher es den Teilnehmern gar nicht so 
einfach machte. Die Jury, bestehend aus den Deutschlehre-
rinnen und -lehrern der 6. Klassen, einem Schüler aus dem 
Literatur- und Theaterkurs der Jahrgangsstufe 12 und Frau 
Schmidt-Schüssler von der Holzschuhbibliothek, standen vor 
einer schwierigen Entscheidung und wählten schließlich Zaza 
als Siegerin - Herzlichen Glückwunsch liebe Zaza, wir drü-
cken Dir die Daumen für die nächste Runde!
Um 19 Uhr ging es dann mit dem alljährlichen Bücherabend, 
zum zweiten Mal in Kooperation mit der Realschule und der 
Gemeinschaftsschule Karlsbad, weiter. Wieder einmal stellte 
uns Herr Puchelt von der Buchhandlung LiteraDur in Wald-
bronn Klassiker und Neuerscheinungen der Jugendliteratur 
vor. In gemütlicher Atmosphäre lauschten wir gebannt seinen 
Erzählungen. Unglaublich, wie viele Bücher Herr Puchelt 
kennt und wie er es schafft, spannend und interessant zu 
erzählen und vorzulesen, ohne dabei zu viel zu verraten. Im 
Anschluss durften wir ihm dann Löcher in den Bauch fragen 
und uns weitere Buchtipps holen. 
Vielen Dank für die schöne Zusammenarbeit mit den beiden 
Schulen!
Vielen Dank an Herr Puchelt, es war mal wieder super!
Textentwurf: Marie Zierep, Realschule Karlsbad; angepasst: 
Britta Weber, Gymnasium Karlsbad

Frau Scheidel und Herr Kumaus mit den Klassensieger- 
innen und Klassensiegern des Vorlesewettbewerbs

Kindergarten St. Elisabeth

Einladung zur Generalversammlung  
des Förderverein Kindergarten St. Elisabeth e.V.
Liebe Mitglieder,
unsere Versammlung findet am Donnerstag, den 24. Januar 
um 19 Uhr in den Räumen des Kindergarten St. Elisabeth 
Reichenbach statt.
Wir laden alle Mitglieder und jene die es werden möchten 
herzlichst dazu ein.

Tagesordnung:
1. Neuwahl des Vorstandes
2. Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen,
der Vorstand des Fördervereins 
des Kindergarten St. Elisabeth

Anträge auf weitere Tagesordnungspunkte sind dem 1. Vor-
sitzenden Klaus Arnold (07243/525225) bis zum 17. Januar 
2019 zu stellen.

Waldorfkindergarten Karlsbad

BBBank spendet 1.000 Euro für Computer-Ausrüstung des 
Kindergartenbüros

Wir freuen uns über eine großzügige Spende der BBBank in 
Höhe von 1.000 Euro. Erzieherinnen und Vorstandsmitglieder 
durften am 15. Januar einen symbolischen Spendenscheck 
von der Ettlinger Filialdirektorin Astrid Listl entgegennehmen. 
Das Geld wird in eine zeitgemäße technische Büroausstat-
tung (PC, Drucker, Verkabelung, WLAN) investiert, die drin-
gend benötigt wird.
Selbst im Kindergarten dreht sich nicht immer alles um die 
Kinder. Regelmäßig fällt auch hier reichlich Büroarbeit an, 
beispielsweise für Dokumentation, Mitgliederverwaltung oder 
Datenschutz. Dazu kommt in unserem Fall die Eigenverwal-
tung mit Themen wie Personal, Finanzen und Öffentlich-
keitsarbeit. Die Erzieherinnen und Vorstände kümmern sich 
ehrenamtlich um all diese Arbeiten. Es ist eine große Er-
leichterung, dass wir nun auch in unserem Kindergartenbüro 
die Voraussetzung für effizientes Arbeiten schaffen können.
Ein kundiger Kindergartenvater hat sich bereit erklärt, die 
nötige Ausstattung zu erwerben und zu installieren sowie 
eine Einweisung für die Erzieherinnen zu geben.
Bundesweit fördert die BBBank mit Spenden- und Spon-
soringmaßnahmen in Höhe von mehr als 2,5 Millionen Euro 
jährlich Projekte aus den Bereichen Soziales, Bildung, Wis-
senschaft, Kultur und Sport.
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.
„Wo die Seele atmen kann!“

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
Sonntag, 27. Januar, „Verklärung“ 
Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Beutelspacher

Wochenspruch: „Über dir geht auf der Herr, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir.  (Jesaja 60,2)

Sonntag, 3. Februar, „Gottes Willen kennen“ 
5. Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Einzelkelch/Wein), 
Pfarrer Stober

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr Kontakt: Simone Lehmann, 
Telefon 5143771
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Frauentreff, Donnerstag, 24. Januar, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Konfi3-Gruppe, Freitag, 1. Februar, 15.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 26. Januar, 10.00 Uhr

Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79 
Pfarrer Stober (Vakanzverwaltung), Tel. 0721/68067290 
oder 0170/3059022

Pfarrerin Rauschdorf (Kasualvertretung), Tel. 07237/3292778
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Teenagertag Adelshofen 5. März, 10 bis 17.30 Uhr
Anmeldung über das Pfarramt oder bei Angelika Stiegler, 
Telefon 07243/39634

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Mykene - Die sagenhafte Welt des Agamemnon 
Die mykenische Kultur kann als die erste Hochkultur auf 
dem europäischen Festland bezeichnet werden. Auf der 
griechischen Halbinsel Peloponnes und in Mittelgriechenland 
erlebte sie ihre Blüte zwischen 1600 und 1200 vor Christus. 
Als im November 1876 Heinrich Schliemann die berühmte 
Goldmaske des Agamemnon entdeckte und die zahlreichen 
Goldschätze aus den Gräbern barg, bekam die prähistori-
sche Kultur ein Gesicht und einen Namen. Für die große 
Sonderausstellung „Mykene“ kommen zahlreiche Objekte aus 
Griechenland ins Karlsruher Schloss, darunter die bekannten 
Schliemann-Funde aus Mykene und Tiryns.
Termin: Donnerstag, 7. Februar 2019, 15.30 Uhr
Ort: Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Schloss
Treffpunkt: 15.15 Uhr im Foyer
Gebühr: 13,00 € für Eintritt und Führung

Anmeldung bei Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171/5615040 oder 
per Mail: kuhnimhof@sewk.de

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, 
Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Samstag, 26.01.: 
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse
Sonntag, 27.01.: 
08.45 Busenbach Hl. Messe 
10.30 Reichenbach Hl. Messe mit Schola 
10.30 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum - gemein-
samer Beginn in der Pfarrkirche, Kinderkirchenbank
18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen
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Montag, 28.01.: 
08.45 Busenbach Gebetsstunde
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 29.01.: 
07.50 Busenbach Schülerwortgottesdienst
16.00 Reichenbach Hl. Messe im Seniorenhaus am Rück
18.30 Busenbach Seelenamt für unsere Verstorbenen 
des vergangenen Monats mit Kirchenchor 
Mittwoch, 30.01.: 
08.00 Reichenbach Schülerwortgottesdienst
08.30 Etzenrot Laudes
18.30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Donnerstag, 31.01.: 
10.00 Reichenbach Stille Anbetung 
Freitag, 01.02.: 
10.45 Spielberg Wortgottesfeier im Seniorenhaus Spielberg
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16.30 Langensteinbach Kinderwortgottesdienst Erstkommuni-
on: WEG-Gottesdienst für die Erstkommunionfamilien 
aus Karlsbad
18.30 Etzenrot Vorabendmesse zu Maria Lichtmess 
am Herz-Jesu-Freitag - mit Kerzenweihe für die SE 
18.30 Spielberg ImPulsZeit
Samstag, 02.02.: 
18.30 Etzenrot Wortgottesfeier zu Maria Lichtmess
Sonntag, 03.02.: 
08.45 Langensteinbach Hl. Messe - allgemeiner Blasiussegen
10.00 Spielberg Hl. Messe in rumänischer Sprache 
und byzantinischem Ritus
10.30 Busenbach Hl. Messe, Einzel-Blasiussegen 
nach der Messe, anschl. Kirchencafé
10.30 Reichenbach Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
14.00 Etzenrot Taufe
18.00 Etzenrot Stunde der Barmherzigkeit

Glaubensseminar 2019 
Lebensthemen - Glaubensfragen - „Bibel für Fragende“
Dieses Seminar greift Fragen zu Themen auf, mit denen 
man nie fertig wird. Es ist ein Angebot für Menschen, die 
gerne Fragen stellen und sich neu mit „Gott und der Welt“ 
auseinandersetzen wollen. 
Themen sind beispielsweise:
-  Gewalt und Leid: Warum? Wozu? Kann da überhaupt an 
Gott geglaubt werden?

-  Kreuz und Auferstehung: Wie geht das zusammen? Kann 
uns ein Gekreuzigter Hoffnung für ein Leben nach dem 
Tod geben? Oder ist das Leben endlich und muss hier 
und jetzt ausgekostet werden?

„Bibel für Fragende“:
-  genau das Richtige für alle, die wenig Erfahrung mit Glau-
ben und Kirche haben aber offen für religiöses Verständnis 
sind!

-  genau das Richtige für alle Neugierigen, die auf der Suche 
nach Antworten sind, offen für Nicht-Gewusstes! 

Infoabend:
Freitag, 01. Februar 2019, 20 Uhr Pfarrheim Etzenrot
Glaubenskurstreffen 
im Pfarrzentrum Waldbronn-Reichenbach 
1. Abend:     Aschermittwoch, 6. März 2019, 19.30 Uhr
2. – 6. Abend: immer dienstags jeweils um 19.30 Uhr, 
     am 12.03., 19.03., 26.03., 02.04., 09.04.
     und 07.05.2019
Bitte achten Sie für Ihre Anmeldung auf die Flyer, die in den 
Kirchen und vielen Einrichtungen ausliegen.

Angebote für Kinder und Jugendliche

Kinderkirche in Reichenbach
Sonntag, 27.01., um 10.30 Uhr - Wir beginnen gemeinsam 
mit der Gemeinde in der Pfarrkirche St. Wendelin, Kinder-
kirchenbank.
Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
Sonntag, 03. Februar, um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche in 
Reichenbach

Firmung

Firmvorbereitung 2019 
Eingeladen zur Firmvorbereitung sind alle Jugendlichen, die 
zwischen dem 01.10.2002 und 30.09.2004 geboren sind.

Infoabende für Jugendliche
Mittwoch, 30.01., 19.00 Uhr, Pfarrzentrum Reichenbach
Mittwoch, 06.02., 19.00 Uhr, Langensteinbach Pfr.-Benz-Haus
Bei Fragen können Sie sich direkt beim Firmteam 
(firmteam@sewk.de) melden.

Schönstatt

Schönstatt-Wallfahrt 2019 zur Liebfrauenhöhe  
Ergenzingen/Rottenburg
Besinnungstag - Wenn Christsein (er-)greift
Donnerstag, 07. März 2019
Busabfahrt: 
Etzenrot:     7.05 Uhr am Feuerwehrhaus
Busenbach:  7.20 Uhr Bäckerei Nussbaumer
Reichenbach: 7.30 Uhr Kulturtreff
Rückkehr:  gegen 18.15 Uhr
Preis:       38 € für Fahrt, Tagungsgebühr, Mittagessen, 

Kaffee
Anmeldung:  Fr. Rimmelspacher: Tel. 07243/67690, 
             Fr. Reichert: Tel. 07243/67559

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Fahrt zum Bonifatius-Muisical nach Fulda am 21.8.2019
Am 21.8.2019 wird auf dem Domplatz in Fulda 'Bonifa-
tius, das Musical', aufgeführt. Die Kolpingsfamilie Busen-
bach organisiert eine Fahrt dorthin und lädt die Kolpings-
familien des Bezirks zur Teilnahme herzlich ein. Näheres 
zum Abgebot und Programm erfahren Sie unter der Rubrik 
Kolping Busenbach in diesem Mitteilungsblatt. Interessierte 
können sich noch bis zum 31.1.2018 über Markus Kraft, Tel. 
07243/532732 (KF Reichenbach), oder direkt bei Manfred 
Peter, Tel. 07243/67730 (KF Busenbach), anmelden.

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Vorankündigung Frauenfasching 2019
„Der Wilde Westen kommt mit Schwung, zur Fasnacht 
ins Pfarrzentrum“ unter diesem Motto feiern wir die kom-
mende Fastnacht.
Terminvorschau:
Mittwoch, 20.02.2019, 19.01 Uhr nur für Frauen
Sonntag, 24.02.2019, 17.31 Uhr für die Allgemeinheit
Mittwoch, 27.02.2019, 19.01 Uhr für die Allgemeinheit
Kartenvorverkauf: Samstag, 09.02.2019 10.00 – 12.00 
Uhr im Pfarrzentrum; ab Montag, 11.02.2019 bei Elektro  
Dreher, Adolf-Kolping-Str. 18, 76337 Waldbronn-Reichen-
bach, Telefon 07243/61739
Eintrittspreis: 10,00 Euro
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Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.
25.01. Turnier-KaOT
01.02. Der tickende KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Spieleabend am Mittwoch, 30.01. von 18:00 bis 21:00 Uhr 
in der Bücherei unter der Sakristei
In ungezwungener Runde können Gesellschafts- oder Kar-
tenspiele gespielt werden. Wer sich einfach nur unterhalten 
oder neue Kontakte knüpfen möchte, ist ebenfalls herzlich 
eingeladen. Über zahlreiche Besucher würden wir uns freuen. 
Das Spieleabend-Team

Kirchencafé in Busenbach  
Am Sonntag, 3. Februar, im Anschluss an den Gottesdienst, 
besteht wieder die Möglichkeit zum gemütlichen Beisam-
mensein unter der Sakristei. Es werden Kaffee, Kuchen, 
Brezeln und alkoholfreie Getränke angeboten. Ebenso kön-
nen fair gehandelte Waren gekauft und Bücher ausgeliehen 
werden.

Kolpingsfamilie Busenbach

"Bonifatius - das Musical"
Herzliche Einladung zum Besuch des aufwändigen

Open - Air - Musical auf dem Domplatz in Fulda.
Mittwoch 21. August 2019

mit großem Begleitprogramm.
Unser Angebot:
-  Tickets der Kategorie II
-  Übernachtung von 21. auf 22. August 2019 
  im ****S-Hotel "Esperanto"
-  Fahrt mit ****Bus mit allem Komfort
-  Stadtführung in Fulda
-  Gelegenheit zum Stadtbummel in der sehenswerten   
   Barockstadt
-  Reiseveranstalter - Haftpflichtversicherung und 
  Unfallversicherung
Unser Reisepreis:  DZ p. P. 165.-€ bzw. EZ 175.-€
inklusive Musical - Ticket der Kategorie II
Übernachtung/ Frühstück im ****S - Hotel "Esperanto"
Busfahrt und Stadtführung
Anmeldungen bitte bis 31. Januar 2019 bei den örtlichen
Kolpingsvorsitzenden bzw. bei Manfred Peter,
Wiesenstr. 6a, 76337 Waldbronn, Tel. 07243 - 67730
Mail: mum.peter@web.de

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
in Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 27. Januar 2019      09.30 Uhr
Donnerstag, den 31. Januar 2019   20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 24.01. – 30.01.2019

Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10
16:00 - 21:00 Offener Treff

Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 

U14 Treff: Schlag die Mitarbeiter (Quiz)
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 
Kinder Treff: Eislaufen im Eistreff
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen wie immer 
unter www.jugendtreff.de oder auf Facebook.

Jugendzentrum Karlsbad  

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 
U16 Treff (12-15 Jahre): FIFA 19 Turnier

Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff (14-tägig, 26.01.)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 16:00 – 18:00 
Kinder Treff (Klasse 1-4): PET-Monster
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.
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Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Christbaumaktion - die Letzte
Noch einmal haben Reichenbacher Einwohner die Mög-
lichkeit, ihre Tannenbäume vom DRK Reichenbach abho-
len zu lassen. Kaufen Sie sich schnell noch einen Bon 
und hängen ihn an den abgeschmückten Christbaum.
Die Gutscheine bekommen Sie bei der Volksbank, der 
Sparkasse, der Blumenhandlung Kraft und der Apotheke 
Sarbacher.
Am kommenden Samstag, 26. Januar, sollte der Baum 
bis 9 Uhr morgens an den Straßenrand gelegt werden, 
damit er noch eingesammelt werden kann.
Nutzen Sie die Möglichkeit, für 2 € den Service des DRK 
Reichenbach in Anspruch zu nehmen.
Ihre Aktiven des DRK Reichenbach

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining 2019 
Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Piranhas Belugas Haie
12:30 - 13:00 Uhr Orcas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.
Die Rochen trainieren montags von 20 Uhr bis 21 Uhr im 
Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Nächste Termine:

01.02.19 Filmeabend
22.02.19 Jugend- und Mitgliederversammlung  

mit Neuwahlen des Vorstandes
10.03.19 Trampolinhalle
06.04.19 Lasertag

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Sterben ist ein wichtiger Teil unseres Lebens
Früher habe man unter Hospiz allein eine Einrichtung für 
Sterbende verstanden. Heute steht der Begriff für eine neue 
Umgangsform mit den Sterbenden und deren Angehörigen. 
Im Zentrum steht der Gedanke, in Würde leben zu dürfen 
bis zum Tod und dies, wo man zuhause ist, umgeben von 
Familie und Angehörigen. Acht von zehn Menschen sterben 
heute in Heimen oder Kliniken, und der demografische Wan-
del geht auch in unserer Region nicht an uns vorüber.
Hier genau ist der Einsatz und die Hilfe der Ehrenamtlichen 
unseres Hospizvereins gefragt. Mit unserem Motto Nicht 
dem Leben mehr Tage, sondern den Tagen mehr Leben ge-
ben ist hier der Ansatz auch für die Überschrift zu diesem 
Thema. Sowohl die Betroffenen als auch die Angehörigen, 
zuhause oder im Heim oder in der Klinik werden von uns 
individuell begleitet. Hierbei zählt ganz besonders auch die 
Zusammenarbeit mit dem interdisziplinären Team aus Ärz-
ten, Pflegediensten, Seelsorgern usw. Wir vermitteln ggf.auf 

Wunsch diese fachlichen Hilfen, wie zum Beispiel schmerz-
therapeutische Beratung und seelsorgerische Begleitung.
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf und lassen sich beraten, 
gern stehen wir Ihnen hilfreich zur Verfügung.

Unser Hospiztelefon  07243.93 83 200      
strnad@hospizverein-kmw.de
                          www.hospizverein-kmw.de

Lions - Club Waldbronn
Lions - Hilfe Waldbronn e.V.

Lions Clubs International

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

Jahresbeitrag 2019
Wie zum Beginn jeden Jahres wird jetzt auch unser Beitrag 
fürs Jahr 2019 fällig.
Daher bitten wir um Überweisung von 40 Euro pro Kind (ab 
dem dritten Kind nur noch 10 Euro) auf unser Konto:
Pfadfinderbund Antares, IBAN DE96 6605 0101 0001 1249 
99 bei der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, BIC KARSDE66XXX
Bitte bei der Überweisung auch den Namen des Kindes 
sowie der jeweiligen Gruppe mit angeben. Vielen Dank!

Jubiläum 2019
2019 feiert unser Bund 40-jähriges Bestehen. Eine ganz 
schön lange Zeit für selbstbestimmte Jugendarbeit nach 
dem Motto „Jugend führt Jugend“. Inzwischen wuseln auf 
unseren Lagern Antaresianer der zweiten Generation zwi-
schen den Kohten durch und singen abends die Lieder, die 
sie früher zum Einschlafen vorgesungen bekommen haben. 
Vieles hat sich bestimmt verändert, vieles ist noch gleich 
geblieben.
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Wir wollen probieren, 2019 zum Jubiläum Alt und Jung wie-
der zusammenzukriegen. Und dazu laden wir alle Aktiven, 
Ehemaligen und Freunde am Wochenende 28.-30. Juni 2019 
an unsere Pfadihütte ein.

Unsere Gruppen
2./3. Klasse Lyra: Nicola Schmidt, 07243/215660
4. Klasse Aquarius: Tarah Kluss, 07202/924584
5./6. Klasse Cetus: Barbara Krause, 07232/3239555
7. Klasse Andromeda: Vera Anderer, 07243/67444
8. Klasse noctua: Fabian Schroth, 07243/69499

Termine
07.-11.06. Pfingstlager
28.-30.06. 40. Jubiläum an der Hütte

Und weitere Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Tim Le Large, 07243/572975
Homepage: http://pb-antares.de/

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Aus dem LOGL-Gartenkalender für die 4. Kalenderwoche:

Lauch schützen
Lauch ist nur begrenzt frosthart. Um Schäden durch starke 
Kahlfröste zu vermeiden, sollten Sie die Pflanzen auf dem 
Beet, aber auch im Boden eingeschlagene Stangen durch 
Auflagen von Vlies (zwei- bis dreilagig) oder Sackleinen 
schützen.

Wurzelgemüse antreiben
Wurzeln von Chicorée, Löwenzahn oder Wurzelpetersilie 
können nach wie vor angetrieben werden. Entfernen Sie 
vorher das Laub bis zwei Finger breit über den Wurzeln und 
stellen Sie diese dicht an dicht in einen etwa 20 cm hoch 
mit Substrat gefüllten Eimer. Nach kräftigem Angießen mit 
Erde auffüllen (bei einigen Chicorée-Sorten außerdem mit 
dunkler Folie abdecken) und bei 15 °C treiben.

Gemüselagerung
Zu warme Lagerung kann bei einigen Gemüsen zu einer 
Umwandlung von Nitrat in gesundheitsschädliches Nitrit füh-
ren. Kühle Lagerung bei ausreichender Sauerstoffversorgung 
fördert dagegen den Nitratabbau.

Schnitt bei Äpfeln
Apfelsorten mit schwacher Ertragserwartung (z. B. Elstar in 
der Alternanz) sollte man erst zur Blüte schneiden. Denn 
dann erkennt man, was wirklich eine Blütenknospe ist. Somit 
kann man eventuell noch die Endknospen am einjährigen 
Holz nutzen. Schwaches oder krankes Holz wie zum Beispiel 
Mehltautriebe sollte jetzt entfernt werden.

Junge Obstbäume
Wühlmäuse verursachen Fraßschäden an den Wurzeln und 
stellen vor allem für junge Obstbäume eine Gefahr dar. Auch 
im Winter sind Wühlmäuse aktiv. Typisch für sie sind - im 
Gegensatz zum Maulwurf - flache Erdhaufen sowie Gänge, 
die deutlich hochoval sind. Bekämpfen können Sie die eifri-
gen Nager mit Fallen und mit für den Garten zugelassenen 
Giftködern.

Kaffeesatz gehört auf den Kompost
Kaffeesatz gehört nicht in den Mülleimer, sondern auf den 
Kompost. Er lockt Regenwürmer an, die den organischen 
Abfall in wertvollen Humus verwandeln. Tipp: Blumenerde 
wird lockerer, wenn man sie mit Kaffeesatz vermischt.

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

11. Glühweinparty der Züchter  
des Kleintierzuchtvereins „C573“ Busenbach e.V. 
am Freitag, 25. Januar, ab 16.00 Uhr

Nach den großartigen Erfolgen der Glühweinparty in den 
vergangen Jahren zu Gunsten vieler sozialer Einrichtun-
gen, werden unsere Züchter am 25. Januar auf unserem 
Vereinsgelände wieder eine Glühweinparty mit Lagerfeuer 
veranstalten.
Mit Glühwein, Gulaschsuppe und Bratwurst werden wir 
für ihr leibliches Wohl sorgen.
Den Preis bestimmen Sie mit Ihrer großzügigen Spende. 
Der Erlös geht zu Gunsten lokal unterstützter Projekte 
von „Rainer Scharinger & Friends“.
Die Züchter des Kleintierzuchtvereins „C573“ Busenbach 
e.V. würden sich freuen Sie begrüßen zu dürfen.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Der Kleintierzuchtverein C586 Reichenbach e.V. lädt ein 
zum

Schlachtfest
Samstag, 26.01.2019, ab 11.00 Uhr in der

Zuchtanlage Reichenbach

Bei Wurstsupp, Kesselfleisch, Schlachtplatte und Ripp-
chen wünschen wir einen angenehmen Aufenthalt.

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, dem 25. Januar 2019 um 19:30 Uhr, findet im 
Vereinsheim bei der Wiesenfesthalle in Waldbronn-Etzenrot 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt:

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsberichte 
      - des 1. Vorsitzenden
      - des Schriftführers
      - des Kassiers
      - der Kassenprüfer
      - des Zuchtwartes Kaninchen
      - des Zuchtwartes Geflügel
4. Aussprache
5. Entlastung der Verwaltung
6. Neuwahlen 
7. Ehrungen
8. Anträge
9.  Verschiedenes und Vorschau auf Aktivitäten  

und Veranstaltungen im Jahre 2019

Anträge können bis Donnerstag, 24. Januar 2019 schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Meinrad Ochs, Adolf-Litz-Str. 1, 76337 
Waldbronn-Etzenrot eingereicht werden. 

Alle Mitglieder sind zu unserer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung herzlich eingeladen.
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Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Kartenvorverkauf für CONCORDIA Prunksitzungen läuft
Am 23. Februar und 02. März wird in zwei Prunksitzungen 
im Kurhaus die CONCORDIA Fastnacht 2019 gefeiert. Die 
beiden Prunksitzungen beginnen jeweils um 19.44 Uhr.
Die Vorbereitungen bei Elferrat, Tanzgarden, Büttenredner 
und den Gesangsgruppen laufen bereits seit Wochen auf 
Hochtouren, sodass sich die Besucher auch in diesem Jahr 
wieder auf ein abwechslungsreiches Fastnachtsprogramm 
der CONCORDIA Narren freuen dürfen. Nach dem Programm 
kann bei Live-Musik noch kräftig das Tanzbein geschwungen 
und in der Bar gemütlich ein Drink eingenommen werden.
Der Kartenvorverkauf für die beiden Veranstaltungen läuft. 
Karten gibt es in diesem Jahr aufgrund vorübergehender 
Schließung des Jeans Houses bei LiteraDur Waldbronn, 
Marktplatz 11 am Rathausmarkt. 
Der Kartenpreis beträgt 13 €.  

AccoMusica e.V.

Jugendversammlung 2019
Am vergangenen Freitag traf sich unsere Vereinsjugend zur 
jährlichen Jugendversammlung. Zunächst blickte Jugendlei-
terin Christiane Becker vor den zahlreich erschienenen Ak-
koKids auf die Aktionen des vergangenen Jahres zurück:
· „Der kleine Prinz“ - Ausflug in die Stadthalle Ettlingen
· Pizzaessen und Nachtwanderung mit Übernachtung
· Besuch des Eistreff Waldbronn
· Ausflug zum HolidayPark nach Hassloch
· „Klangreise“ – Schülervorspiel am „Tag der Musik“
· Camping-Wochenende in St. Leon-Rot
· „Open Air“ – Musikalisches Sommerfest im Grünen
· Adventsfeier mit Schülervorspiel im evang. Gemeindehaus
Es folgte der Bericht von Jugendrechnungsführer David Wal-
lisch über die Einnahmen und Ausgaben in 2018. Sibyl-
le Klöckner, Rechnungsführerin des Vereins, bestätigte eine 
korrekte Kassenführung und empfahl die Entlastung der Ver-
einsjugendleitung, die einstimmig erfolgte. Als nächstes stan-
den Neuwahlen auf der Agenda. Die Jugendversammlung 
bestätigte in ihrem Amt Jugendleiterin Christiane Becker, 
Jugendrechnungsführer David Wallisch und die Beisitzerin-
nen Kira Gay und Leonie Walch. In geheimer Wahl neu 
ins Jugendleitungsteam gewählt wurde als Beisitzer Simon 
Wallisch.
Nach zahlreichen Vorschlägen für neue Unternehmungen gab 
Christiane Becker abschließend noch einen Überblick über 
die in diesem Jahr bereits geplanten Aktivitäten.

www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3 
Monate, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Mu-
simo) ab 3½ Jahre, unserer Musikalischen Grundausbildung 
auf der Melodica ab 5 Jahre oder am Akkordeonunterricht 
ab ca. 6 Jahre? Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie 
uns: Tel. 07202-40071 od. 0171-8211861. 
E-Mail: Unterricht@accomusica.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Bericht zur Generalversammlung 2019
Im Zeichen des Rückblicks auf das abgeschlossene Jahr 
2018 und im Ausblick auf das Jubiläumsjahr 2020 stand die 
am 19.01.2019 im Vereinsheim abgehaltene satzungsgemäße 
Generalversammlung des MVE.
Nach der vorausgegangenen musikalischen Gestaltung der 
Vorabendmesse in der Pfarrkirche St. Katharina begrüßte die 

Kapelle die anwesenden Mitglieder und gedachte der ver-
storbenen Mitglieder. Die Berichte eröffnete der Vorstand für 
Verwaltung, Alexander Huber. Er dankte all denjenigen, die 
sich mit großem Engagement in den Verein einbringen, seien 
es Musiker, Dirigenten, Helfer oder Sponsoren. Der aktuell 
377 Mitglieder starke Verein konnte auf ein ereignisreiches 
Jahr zurückblicken, das neben dem schon bekannten jähr-
lichen Festbetrieb in 2018 durch den gemeinsamen Stand 
einiger Busenbacher Vereine am Faschingsdienstag beim 
Straßenfest ergänzt wurde. Weiterhin kann der Verein dank 
Unterstützung durch Sponsoren nun einen Anhänger für den 
sicheren Instrumenten-Transport und die Festlogistik sein Ei-
gen nennen. Abgerundet wurden der Bericht des Vorstands 
für Verwaltung durch eine Würdigung der neu formierten 
Jugend-BigBand unter Leitung von Ralf Wittmann, die sich 
bereits als fester Bestandteil der unterschiedlichen Formatio-
nen des MVE etabliert hat und das musikalische Repertoire 
des Vereins nochmals erweitert hat.
In den anschließenden Berichten des Schriftführers und der 
Jugendleitung wurden Schwerpunkte auf die laufenden Vor-
bereitungen des Jubiläumsjahrs 2020 und die in 2018 neu 
in Kooperation mit der Anne-Frank-Schule gegründete Blä-
serklasse gelegt. 
Die neugegründete Bläserklasse hatte mit ihren gemeinsa-
men Auftritten mit der Jugendkapelle bei der Ehrungsma-
tinee und beim Nikolausmarkt einen sehr guten Start ins 
aktive Vereinsleben hingelegt.
Der Vorstand für Finanzen Julia Schottmüller informierte 
über die finanzielle Lage des Vereins. Nach ihrer Neuwahl 
in der außerordentlichen Generalversammlung im vergan-
genen Sommer hatte sie die Finanzgeschäfte des Vereins 
nach einer kurzen Übergangsphase im Juli übernommen 
und vorbildlich weitergeführt. Die gesamte Verwaltung wurde 
einstimmig entlastet und Julia Schottmüller von den Kassen-
prüfern als exzellente Kassiererin gelobt. (Fortsetzung folgt)

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Im neuen Jahr geht`s gleich weiter………
Lachen und schunkeln Sie mit am……
Samstag, 16. Februar 2019, 19.44 Uhr
bei unserer

PRUNKSITZUNG
Motto:  “Wenn`s im Kurhaus rumst und
        kracht, dann ist Lyra-Fassenacht“
   im Kurhaus Waldbronn, Eintrittspreis: 12,00 €
Karten-Vorverkauf ab Samstag, 12.01.2019: bei Elektro 
Dreher, Adolf-Kolping-Str. 18, Waldbronn Reichenbach, Tel. 
07243/61739 oder an der Abendkasse.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Spende der Waldbronner Selbständigen  
für das Flower Power Music Camp 2019.
Im Rahmen des Neujahrsempfangs der Gemeinde Wald-
bronn konnte der Musikverein Etzenrot eine Spende in Höhe 
von 1500 € für das Flower Power Music Camp 2019 in 
Empfang nehmen. 
Wir möchten uns hier ganz herzlich für diese Unterstützung 
bedanken. Die Waldbronner Selbständigen unterstützen je-
des Jahr mit ihrer Spendenaktion förderungswürdige Projek-
te. Wir freuen uns sehr, dass es uns dadurch erleichtert wird 
unsere integrativen Projekte weiterzuführen.

Vorstellung unserer musikalischen Ausbilder
Wir wollen Ihnen hier regelmäßig unsere Ausbildungsange-
bote vorstellen und Sie einladen, mit uns über die verschie-
denen Möglichkeiten zu sprechen.
Gesangsunterricht im Verein? Gibt es das wirklich? Natür-
lich. Seit vielen Jahren haben Musikvereine erkannt, dass 



23Nummer 4
Donnerstag, 24. Januar 2019  AMTSBLATT

eine Ausgrenzung von Musikstücken mit Gesang der Ver-
gangenheit angehört. Vom traditionellen Bereich bis hin zu 
Big-Band Jazz gibt es viele hinreißende Gesangsstücke, die 
es lohnt auf die Bühne zu bringen.
Konsequenterweise bieten wir daher auch Gesangsunterricht 
an, und das bei der herausragenden Sängerin Viviane De 
Farias.
Die vielseitige Vokalistin aus Brasilien ist in Ipanema und 
Los Angeles aufgewachsen und formte ihre Talente in Rio 
de Janeiro und Chicago gleichermaßen mit Schauspiel- und 
Gesangsunterricht. Sie kam nach Karlsruhe als Stipendiatin 
des Opernstudios der hiesigen Musikhochschule. Die Wahl-
karlsruherin vereint Elemente aus Jazz, Klassik und Samba 
und bleibt auch hier „Wanderer zwischen den Welten“. Auf-
grund ihrer soliden musikalischen Ausbildung und unbän-
diger Neugierde tritt Viviane de Farias bei verschiedensten 
interdisziplinären Kunstprojekten auf. Aufführungen in Be-
reichen der Barockmusik, Oper und des Jazz bis hin zur 
experimentellen Performance zählen zur Viviane de Farias‘ 
Bühnenerfahrungen.
Seit einigen Jahren bietet Viviane De Farias auch Gesangs-
unterricht an. Durch den langjährigen Kontakt zu unserem 
Vorstand können wir nun auch Gesangsunterricht bei Viviane 
im Rahmen unsere musikalischen Ausbildung anbieten und 
das zu überraschend günstigen Konditionen. Interessiert? 
Dann rufen sie einfach an unter 0177 2084717.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Der TSV war am Wochenende noch einmal in der Halle aktiv 
und beteiligte sich am gut besetzten Turnier im südbadi-
schen Willstätt. Nach durchschnittlichen Leistungen gegen 
starke Gegner war jedoch nach der Vorrunde Schluss für 
unsere Truppe, die sich nun ganz auf die Rückrundenvor-
bereitung konzentrieren kann, die an diesem Dienstag be-
gonnen hat.
Das erste Testspiel bestreitet unsere 1. Mannschaft am kom-
menden Dienstag, 29.01., um 19 Uhr zu Hause gegen den 
Verbandsligisten TuS Bilfingen.
Junioren:
Sowohl die C-Junioren als auch die D-Junioren konnten 
sich am vergangenen Wochenende für die Zwischenrunde 
um die Futsalkreismeisterschaft qualifizieren, die am kom-
menden Samstag, 26.01., in Rintheim ausgetragen wird. Die 
D-Junioren kassierten zwar eine Auftaktniederlage gegen Ett-
lingen, fanden dann aber besser ins Spiel und belegten am 
Ende den zweiten Paltz hinnter den starken Ettlingern. Die 
C-Junioren gewannen am letzten Spieltag alle ihre Partien 
und belegten im Schlussklassement ebenfalls den zweiten 
Platz, der zur Teilnahme an der Zwischenrunde berechtigt. 
Die C-Junioren waren parallel auch im Freien aktiv und ab-
solvierten eine Freundschaftspartie beim KSC, in der man 
sich trotz der 0:6-Niederlage achtbar aus der Affäre zog. Die 
D 2 und die C 2 hatten ebenfalls ihren letzten Hallenspieltag 
zu bestreiten, wobei die C 2 ihren sechsten Platz nicht mehr 
verbessern konnte. Die D 2 spielte glücklos und musste den 
Platz an der Sonne am Ende noch abgeben, sodass letzten 
Endes ein dritter Platz zu Buche stand.
Beim Hallenturnier des SV Langensteinbach war der TSV 
mit fünf Mannschaften vertreten, wobei die Bambinis den 
Anfang machten und sich gut präsentierten. Die F 1 spiel-
te ihre Gegner wieder schwindelig, die F 2 kam auf eine 
ausgeglichene Bilanz. Die E- und die D-Junioren hatten es 
in ihren Vorrundengruppen schwer und schieden trotz guter 
Leistungen aus.
Die nächsten Termine:
Samstag, 26.01.:
09.00 Uhr Zwischenrunde Futsalkreismeisterschaft 

D-Junioren in Rintheim
mit DJK Durlach, FC Neureut und Karlsruher SV

09.15 Uhr F-Junioren - Spielfest in Ellmendingen
09.45 Uhr E 2-Junioren - Turnier in Ettlingen
13.00 Uhr Kunstrasen TSV: 

Entracht Frankfurt U 17 - SC Freiburg U 17
16.15 Uhr B-Junioren - Hallenturnier in Durmersheim
16.45 Uhr Zwischenrunde Futsalkreismeisterschaft 

C-Junioren in Rintheim
mit Eggenstein/Leopoldshafen, 
Karlsruher Bergdörfern und Beiertheim

Sonntag, 27.01.:
13.00 Uhr Bambinispielfest in Ettlingen
15.20 Uhr F - Junioren - Spielfest in Ettlingen

FC Busenbach e.V.

Alte Herren
Am Freitag, den 25.01.2019 findet um 19.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der AH-Abteilung im Restaurant Albhöhe 
statt. Hierzu sind alle AH-Mitglieder recht herzlich eingela-
den.

Jugendabteilung
Erfolgreicher Abschluss des Drei-Königs-Turniers 2019!
Mit dem Spielfest unserer Bambinis, endete vergangenen 
Sonntag das diesjährige Drei-Königs-Turnier der FCB-Ju-
gend. Die Zuschauer sahen über die Tage hinweg schönen 
und interessanten Fußball in den verschiedenen Jugenden. 
In diesem Zusammenhang bedanken wir uns bei allen teil-
nehmenden Mannschaften, sowie den begleitenden Eltern, 
Großeltern und weiteren Zuschauern, die sich wieder bei uns 
eingefunden haben. 
Unser besonderer Dank gilt den vielen Helfern, Schiedsrich-
tern, Turnierleitern/innen sowie den fleißigen Bäckern und 
Bäckerinnen für ihre Kuchenspende. 
Ohne Euch hätten wir das Turnier nicht zum Erfolg führen 
können!
Wir freuen uns, im Jahr 2020, dem Jahr des 100-jährigen 
Vereinsjubiläums, das nächste Turnier auszurichten und wür-
den uns freuen, alle beteiligten Mannschaften sowie alle 
Gäste wieder bei uns begrüßen zu dürfen.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Senioren
An diesem Samstag starten unsere Seniorenmannschaften 
in die Vorbereitung zur zweiten Saisonhälfte 2018/19. Neben 
zahlreichen Trainingseinheiten stehen auch mehrere Vorberei-
tungsspiele auf dem Programm:
Sa., 2.2., 12:30 Uhr:  TSV ll – FV Ettlingenweier lll
Sa., 2.2., 14:30 Uhr:  TSV l – FV Ettlingenweier ll
Do., 7.2., 19:30 Uhr:  TSV l – Germania Neureut ll
So., 10.2., 15:00 Uhr:  TSV l – TSV Schöllbronn l
Di., 12.2., 19:30 Uhr:  TSV l/ll – SV Spielberg ll
Sa., 16.2., 14:00 Uhr:  TSV l – FV Malsch ll
Sa., 23.2., 12:30 Uhr:  TSV ll – TSV Palmbachl ll
Sa., 23.2., 14:45 Uhr:  TSV l – TSV Palmbach l
Sa., 2.3, 15:00 Uhr:  TSV Reichenbach ll – TSV l

Terminvorschau:
Sa., 23.2., 17:00 Uhr: 
„Abriss-Ski-Party“ vor und im Clubhaus
Do., 28.2., 19:59 Uhr: 
„SchmuDo“ im Clubhaus
Di.,  5.3., 16:30 Uhr: 
„Hausmacher-Gulasch-Essen“ nach dem Waldbronner Umzug
Fr., 15.3., 19:30 Uhr: 
Mitgliederversammlung 2019
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Info-Vereinsgaststätte
Ab diesem Freitag bis zu Beginn der Platzsanierung am 25. 
Februar, gelten folgende Öffnungszeiten der TSV-Gaststätte:
Dienstag und Donnerstag ab 18 Uhr, Freitag ab 17 Uhr, 
Samstag 15 bis 18 Uhr (Sky-Bundesliga-Konferenz LIVE) und 
Sonntag 10.30 bis 12.30 Uhr.
Vormerken: Zu den Champions-Leauge-Knallern im Februar 
(z. B. FC Bayern – Liverpool) haben wir natürlich geöffnet!

www.tvbusenbach.de

Abteilung Jedermann-Sport
Wir sind eine Gruppe von gut 20 Frauen und Männern in 
doch schon etwas fortgeschrittenen Jahren. Durch alters-
gerechten Sport versuchen wir Fitness und Gesundheit zu 
erhalten und sogar noch zu steigern.
Unser Programm, jeden Freitagabend (außer in den Ferien) 
in der Halle der Anne-Frank-Schule
•	19:15 Uhr: Nordic Walking
•	20:30 Uhr: Gymnastik
•	Ca. 21:30 Uhr: Volleyball
•	Ca. 22:15 Uhr: Gemütliches Beisammensein im Gastraum 
der TVB-Halle

Bei uns gibt es keinen Leistungszwang und keinen Stress. 
Jeder entscheidet selbst was ihm gut tut und was er besser 
lässt. Natürlich ist auch die Teilnahme an den o. g. Pro-
grammpunkten jedem freigestellt.
Auch „touristisch“ sind wir sehr aktiv. Jedes Jahr gibt es 
4 – 5 Wanderungen. Der Höhepunkt des Jahres ist aber das 
„Trainingslager“, ein 3-tägiger Wochenendausflug mit Über-
nachtungen in Hotels oder in Häusern von Sportbünden. 
Im letzten Jahr z. B. waren wir im Hohenloher Land. Auf 
dem Programm standen u. a. Wanderungen eine Führung 
im Schloss Langenburg und unser traditioneller Singabend.
Kommen Sie doch einfach mal unverbindlich vorbei und 
schauen sich die Sache an.
Info: 
•	Wolfgang Albrecht, Abteilungsleiter: 07243 / 66150
•	Werner Merz, Übungsleiter:07243 / 68876

Abt. Tischtennis

+++ Terminvorschau Damen Bundesliga +++
Am 26.01.2019 um 18:30 Uhr ist das nächste Heimspiel 
der Bundesliga Damen in der TVB-Arena, Schulstraße 17 
in Busenbach. Zu Gast ist TTK Anröchte. Die Mannschaft 
freut sich über jeden Zuschauer, der sie bei der Punk-
tejagt unterstützt. Helfen Sie mit, dass diesmal wichtige 
Punkte im Kampf um die Play-Off Teilnahme in Busen-
bach bleiben!

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Aktuelle Termine / Heimspiele der Huskies (Eishockey)
26.01.2019, 09:00 Uhr: 
Huskies Minis (U 9) Heim-Turnier
31.01.2019, 20:30 Uhr: 
Huskies IV (Erw.) vs. Rhein-Neckar-Gladiators I
Ort:   Eistreff Waldbronn, Ermlis-Allee 1, 76337 Waldbronn.  

Der Eintritt ist frei

Sportliche Ergebnisse & Tabellenstände
Liga: NwHL 2
Eisbären Eppelheim vs. Huskies Waldbronn Littles (U 14) 
(12.01.2019) - Spielstand 6:4 - 
Aktueller Tabellenstand: 1. Platz

Liga: EBW B Knaben
SG Hügelsheim / Huskies Waldbronn Littles (U 13) 
vs. Rebels Stuttgart (12.01.2019) - Spielstand 2:7
Liga: DPL Division 5
Tigers Eppelheim II vs. Huskies Waldbronn III (13.01.2019) - 
Spielstand 6:4 - Aktueller Tabellenstand: 5. Platz
Liga: DPL Division 1
Wiesbaden Vikings I vs. Huskies Waldbronn I (13.01.2019) - 
Spielstand 5:0 - Aktueller Tabellenstand: 3. Platz
Liga: EBW B Knaben
SG Hügelsheim / Huskies Waldbronn Littles (U 13) 
vs. Maddogs Mannheim (19.01.2019) - Spielstand 5:6

Mitspieler willkommen: 
Eisstockschießen – ein Sport für Jung und Alt
Unsere Sparte (Eis-)Stockschießen existiert seit der Vereins-
gründung 1981 und ist ein Ganzjahressport für Jung und Alt. 
Für unser Team suchen wir neue Spielerinnen und Spieler, 
sportlich Interessierte sind in unserer Sparte herzlich will-
kommen. Wir trainieren regelmäßig, nehmen erfolgreich an 
Turnieren teil und veranstalten eigene Wettbewerbe.
Unser regelmäßiges Training findet montags von 19:00-21:00 
Uhr statt, im Sommer auf unserer Stockbahn hinter der 
Festhalle, im Winter in der Festhalle.
Alle Informationen zum Sport, den Regeln, Trainingszeiten 
sowie Ansprechpartner finden Sie auf unserer Homepage: 
www.erc-waldbronn.de/eisstock oder direkt bei dem Spar-
tenleiter Klaus-Hermann Weber, Tel.: (07243) 67305.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Luftpistolen Runde 2018/19
Auch hier hat die Runde schon ein Ende gefunden. Die 
Ergebnisse des letzten Wettkampftages müssen wir nachlie-
fern. Die zwei Mannschaften waren so in Feierlaune, dass 
sie nicht in der Lage waren die Ergebnisse lesbar zu über-
mitteln. Als nächste Termine stehen die Kreismiesterschaften 
in der Luftpistole und dann die Kreis- und Bezirksmeister-
schaften der Standard-Disziplinen im März und April auf 
dem Plan.

DSB-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 27.01. - Mit dem Wegewart unterwegs
Treffpunkt: 9.30 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Straße 34.
Wanderstrecke: Wanderheim - Wasserreservoir - Hasenberg 
- Kapelle Maria Zuflucht - Etzenrot - Reichenbach. Unter-
wegs erläutern die Wegewarte ihre Arbeiten. Wegstrecke: 
10 km, Wanderzeit 3 Std. An-/Abstieg: je 100 m. Einkehr: 
Ristorante "Toscana" in Etzenrot. Führung: Karl-Heinz Keßler, 
Markus Müller.

So., 10.02. - Zu den Saumseen
Abfahrt: 8.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 8.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn; Ticket: Regioplus 
oder Seniorenkarte.
Wanderstrecke: Ab Karlsruhe Albtalbahnhof entlang der Alb 
zu den Saumseen. Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit 3,5 Std. 
Die Einkehr ist im Naturfreundehaus Daxlanden vorgesehen. 
Führung: Hartmut Stech.



25Nummer 4
Donnerstag, 24. Januar 2019  AMTSBLATT

Mi., 13.02. - Mittwochswanderung - "Wunderwelt Korallenriff"
Wir besuchen im Gasometer in Pforzheim die neue Attrakti-
on "Great Barrier Reef" des Künstlers Yadegar Asisi mit ei-
nem 360° Naturpanorama vom größten Korallenriff der Welt.
Abfahrt: 8.38 Uhr Bf Reichenbach, 8.46 Uhr Albgaubad 
Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, DB; Ticket: Regioplus o. 
Seniorenkarte, zzgl. Eintritt Gasometer je 9 €. Vom Hbf 
Pforzheim entlang der Enz zum Gasometer und zurück - 
Wegstrecke jeweils 3 km. Einkehr: Lehner's Wirtshaus. Füh-
rung: H. Müller, Horst Dubac.

Ski-Abteilung

Skigymnastik - fit in den Winter
in der Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule, Zwerstraße 16
Mittwoch - 23.01.,30.01., 06.02.,13.02., 20.02.2019 
in der Zeit von 19.15 Uhr - 20.30 Uhr.

Jugend-Ski- und Snowboard-Freizeit
für 12 - 17 Jahre, Skigebiet Meransen (Südtirol) 
vom 02.03. - 08.03.2019, Unterkunft Kösslerhof in Natz.
Anmeldung und Info: www.skischule-swv-waldbronn.de
Es sind noch Plätze frei!

Kletterabteilung

Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.

Gruppe 1 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 19.00 Uhr - 19.45 Uhr
Gruppe 3 ab 19.45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon 0172 6660830.

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Samstag, 26.01., 21 Uhr
ROCK - CAFE HIRSCH ETZENROT

MIDROBA
Am kommenden Samstag spielt eine immer wieder gern 
gesehene Band im Etzenroter Hirsch, denn MIDROBA 
weiß immer wieder das Publikum mit Deutschrocksongs 
aus Ost und West zu begeistern.
Aus gegebenem Anlass ist der Eintritt an diesem Abend 
für Mitglieder der Kulturfreunde frei.

Vital-Initiative e.V.
Wir präsentieren Ihnen jede Woche wechselnde Tipps unse-
rer Mitglieder zu Ihrer Gesundheit.
Kommt Ihnen das bekannt vor? Sie wünschen sich, „am 
Ball“ zu bleiben. Aber es schleichen sich immer wieder 
Phasen ein, in denen Sie Ihre Fitness vernachlässigen? Das 
merken Sie spätestens, wenn Sie die Treppe hochlaufen 
und oben erst einmal schnaufend stehenbleiben müssen. 
Wie wäre es, wenn Sie von nun an mit minimalem Aufwand 
in kürzester Zeit selbst dafür sorgen, ein kräftiges Herz, 
stabile Gefäße, bewegliche Gelenke und eine ordentliche 
Fettverbrennung zu haben? 
Fangen Sie an! Wenn Sie Bewegung nicht gewohnt sind, 
dann gehen Sie 6 x pro Woche 10-15 Minuten Joggen (im 
Schneckentempo zu joggen ist intensiver als Walken), Wal-
ken, Radfahren, Schwimmen o. Ä.; Bewegungsgewohnte 
sollten sich so 2 bis 3 Mal in 1,5 Wochen 60 Minuten be-
tätigen.

Dann machen Sie 3 Kraftübungen: Kniebeuge, Liegestütz 
und Unterarmstütz (Dauer langsam steigern, jeweils bis zu 
90 Sekunden)
Bitte achten Sie darauf, dass Sie die Intensität Ihrem Leis-
tungsstand und Ihrem körperlichen Befinden anpassen. Bei 
Fragen erreichen Sie mich direkt: 07243- 94 999 59.
Viel Erfolg wünscht Ihnen 
Sabine Gebarski (easyfit - Fitness für Frauen in Waldbronn)
„Jeder Tag ist eine neuer Anfang“ (Thomas Sterns eliot)
Nächste Woche erklärt Bernhard Becker (DVAG), wie Sie 
mit gleichen Krankenkassenbeiträgen bessere Leistungen be-
kommen können
info@vital-initiative.de | www.vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 110 Mitglieder vom 
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge 
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder 
Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass 
Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten werden? 
Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selb-
ständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn.
Für mehr Informationen werfen Sie einen Blick auf unsere 
Unternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite 
sechs, oder besuchen Sie uns im Internet unter: 
www.ws-ev.de.

Donnerstag, 7. Februar: Stammtisch Wirtschaft trifft Politik 
ab 20 Uhr im Hotelrestaurant Krone
Wir laden alle Mitglieder der Waldbronner Selbständigen 
sowie andere Gewerbetreibende, die noch Mitglied werden 
wollen, herzlich ein, mit den Vertretern der örtlichen Politik 
in ungezwungenem Rahmen in einen Erfahrungsaustausch 
zu treten. Da stets eine große Anzahl an Kommunalpolitikern 
inklusive Bürgermeister anwesend sind, bitten wir auch un-
sere Mitglieder um zahlreiches Erscheinen. Mit besten Grü-
ßen, der Vorstand; (Der Stammtisch findet immer am ersten 
Donnerstag im Monat statt).

Winterfest der Waldbronner Selbständigen am Freitag,  
08. Februar ab 19.30 Uhr im Weinspiegel (Marktplatz)
Wir laden alle unsere Mitglieder gemeinsam mit Partner/-in 
zum diesjährigen Winterfest in den Weinspiegel ein.
Es wird einen Aperitiv und ein kleines Vorspeisen-Buffet 
geben, begleitet von verschiedenen Weinen vom Weinbuffet
Bitte um Anmeldung bis zum 26. Januar per Mail an: 
info@ws-ev.de
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Winterabend 
mit netten Gesprächen im Weinspiegel.

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

Jetzt und sofort!
Haben Sie schon mal vom Forschungsgbiet Neurofinanz 
gehört? Psychologen, Hirnforscher und Verhaltensökonomen 
untersuchen dort, wie unser Gehirn mit Geld umgeht. Ihr 
Fazit: Es ist gar nicht dafür geschaffen, denn die Evolution 
hat es eigentlich zum Überleben im Hier und Jetzt hervorge-
bracht. Das gilt vor allem bei weitreichenden Finanzentschei-
dungen: Die Vernunft hat da selten das Sagen, viel häufiger 
werden sie emotional „aus dem Bauch heraus“ getroffen. 
Die Erklärung der Forscher: Verluste bereiten Schmerzen 
wie ein Wespenstich oder der Hammer auf dem Daumen. 
Daher ist die spontane Reaktion darauf nicht etwa Nach-
denken, sondern „Kampf oder Flucht“, und zwar jetzt und 
sofort! Bei Gewinnen setzt der Verstand ebenfalls aus: die 
sprechen unmittelbar die Emotionen im Belohnungszentrum 
an. Die Folge: Wir wollen sie unbedingt haben, am besten 
jetzt und sofort! 
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Auch in Finanzfragen ist unser Gehirn also erst mal auf die 
Abwehr akuter Gefahr und auf sofortige Belohnung gepolt. 
Das erklärt, warum es insbesondere auf eine längerfristige 
Zukunft hin nur äußerst ungern anspringt. Zudem ist der 
Umgang mit Geld ein Spiegelbild der Seele: Wer zur Über-
heblichkeit neigt, geht Risiken ein, über die er sich gar nicht 
bewusst ist. 
Die Forscher haben aber auch eine gute Nachricht: Das 
Gehirn ist veränderbar. Man kann gezielt üben, seine Impul-
se zu kontrollieren. Triebhaftes „Gier frisst Hirn“ wird so zu 
vernunftgesteuertem „Hirn frisst Gier“. 
Davon abgesehen hat viele ganz einfach das Leben gelehrt, 
wie man vernünftige Entscheidungen trifft: nicht gleich dem 
ersten Bauchimpuls folgen. Überschlafen. Sachinformationen 
beschaffen. Den Rat unabhängiger Experten suchen. Neben-
effekte und langfristige Folgen bedenken. Nachdenken und 
Abwägen. Dann erst entscheiden. Ein probates Mittel gegen 
die vielen Verführer, die mit gezieltem Ansprechen unserer 
Jetzt und sofort!-Impulse, sprich mit angedrohten Verlust-
Schmerzen und vorgegaukelten Gewinn-Belohnungen, auf 
Dummenfang gehen wollen. 
Mehr dazu auf www.unserwaldbronn.de. 
Informieren Sie sich auch beim lokalen Mediendienst 
www.zukunft-waldbronn.de.
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Winterfeier der CDU Waldbronn zum Jahresauftakt
Mit der Winterfeier eröffnete der CDU-Gemeindeverband 
Waldbronn die Veranstaltungen im neuen Jahr. Vors. Roland 
Bächlein begrüßte im Wanderheim des Schwarzwaldvereins 
Waldbronn Mitglieder und Gäste, darunter die CDU-Land-
tagsabgeordnete Christine Neumann-Martin. 
Im Mittelpunkt des Abends standen Jubilare, die von der 
CDU Waldbronn für langjährige Treue in der Partei geehrt 
wurden (siehe Bericht im red. Teil und unter 
www.cdu-waldbronn.de). 

Nominierungsversammlung zur Aufstellung der Bewerbe-
rinnen und Bewerber für die Kreistagswahl am 26. Mai 2019 
Die Bewerberinnen und Bewerber für den Kreistagswahlkreis 
XIII - Karlsbad, Marxzell und Waldbronn werden bei der 
Versammlung 
am Freitag, 1. Februar 2019, 19:00 Uhr, im Restaurant „Zum 
Waldenser“, Karlsbad-Mutschelbach, Waldenserstraße 1,
nominiert. Der CDU-Kreisverband Karlsruhe-Land lädt alle 
Mitglieder zur Versammlung ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen zunächst die Wahlen von Versammlungsleiter/-leiterin, 
Schriftführer/-in, Wahlkommission und Vertrauenspersonen 
sowie die Beschlussfassung über das Aufstellungsverfahren. 
Nach Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten erfolgt 
die Wahl der Bewerberinnen und Bewerber. Stimmberechtigt 
sind CDU-Mitglieder, die am Tag der Versammlung das 16. 
Lebensjahr vollendet haben und bei der Kreistagswahl das 
aktive Wahlrecht besitzen, also seit mind. drei Monaten mit 
Hauptwohnsitz im Landkreis gemeldet sind oder nach einem 
Wegzug innerhalb von drei Jahren wieder in den Landkreis 
zurückgezogen sind. 
Die CDU Waldbronn ruft alle Mitglieder zur Teilnahme an der 
Nominierungsversammlung auf und hofft auf regen Besuch.
Für die Fahrt nach Mutschelbach werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Abfahrt ist um 18:15 Uhr am Rathaus 
Waldbronn. Bitte Mitfahrgelegenheiten absprechen unter  
Tel. 07243 66553, E-Mail: roland.baechlein@t-online.de. 

Vorankündigung
Die Nominierungsversammlung zum Gemeinderat für Wald-
bronn findet statt am Freitag, 08.02.2019, 19:00 Uhr, im 
Hotel-Restaurant „La Cigogne“ in Waldbronn. 

Terminerinnerung
Sonntag, 27. Januar 2019, ab 13:00 Uhr 
5. Wintergrillen der CDU Waldbronn und Karlsbad 
auf dem Dorfplatz in Karlsbad-Mutschelbach
Text: Hildegard Schottmüller

Wir tun was.

SPD Waldbronn

Einladung zur 100-Jahr-Feier am 1. Februar

Am 2. Februar 1919 fanden sich im Hirsch in Etzenrot 
ein paar engagierte Arbeiter zusammen, um den Sozi-
aldemokratischen Verein von Etzenrot zu gründen. Ein 
handschriftlich geführtes Protokollbuch gibt uns Kunde 
von dieser Versammlung. 
Dies ist für uns der Anlass, ein Jahrhundert später das 
100-jährige Jubiläum der SPD Waldbronn zu feiern, 
und zwar am selben Ort, im Hirsch in Etzenrot.

Zum Festakt am Freitag, 1. Februar, 19:30 Uhr laden 
wir über unsere Mitglieder hinaus alle Freunde, Weg-
begleiter und interessierten Bürger ein.

Als Festredner haben wir den Oberbürgermeister von 
Karlsruhe, Dr. Frank Mentrup, gewinnen können. 
In der Vorbereitung der Feier ist der Vorstand des 
Ortsvereins den Weg in die Archive gegangen, um aus-
zugraben, wie sich die SPD in der Gemeinde seit ihrer 
Gründung entwickelt hat, wofür die Genossen in den 
ersten Jahren und in der Zeit des Nationalsozialismus 
gekämpft haben und wie sie die Zusammenführung 
der drei Teilgemeinden zum heutigen Waldbronn erlebt 
haben. All dies haben wir in einer Festschrift zusam-
mengetragen, die auf der Feier den Jubiläumsgästen 
ausgehändigt werden wird. Man darf gespannt sein.

(Dr. Andree Keitel, Schriftführer)

Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter
Telefon: 07243 / 68342
E-Mail: gabriele-bitter@t-online.de
www.spdwaldbronn.de

Freie Wähler Waldbronn

Einladung
Zum ersten Informationsabend mit den Gemeinderäten 
der Freien Wähler im neuen Jahr laden die Freien Wähler 
herzlich ein: Im Gasthaus Krone in Waldbronn-Reichenbach 
werden wir am Montag, dem 28. Januar, ab 20:00 Uhr über 
aktuelle Themen der Kommunalpolitik diskutieren - nicht 
nur über Themen der Gemeinderatssitzung vom 30. Jan., 
sondern auch über den weiteren Betrieb der Kinder- und 
Jugendbücherei.
(Text Dr. Manfred Sties)
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BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Das Frauenstatut bei den GRÜNEN
Rheinstetten hat es geschafft - Waldbronn wird es für die 
anstehenden Kommunalwahlen auch schaffen! Das Frau-
enstatut besagt, dass alle ungeraden Listenplätze von Frau-
en besetzt werden. Rheinstetten hat elf Frauen und elf Män-
ner auf ihrer Kommunalwahlliste. Für Waldbronn benötigen 
wir neun Frauen auf unserer Liste. Um alle mutigen Frauen 
anzusprechen, sei gesagt: Vor 15 Jahren wurde ich als Mut-
ter von drei Kindern (8, 10 und 12 Jahre) und berufstätig in 
den Gemeinderat gewählt. Meine Kinder waren immer stolz 
auf meine politische Arbeit - meine Familie hat mich hier 
immer unterstützt. Zu Beginn der Legislaturperiode im Jahre 
2004 bestand unsere Fraktion aus zwei Mitgliedern. Seit 
2014 können wir uns mit drei Gemeinderäten behaupten.
Wir brauchen mehr Frauen, die sich für eine zukunftsfähi-
ge, nachhaltige und ökologische Kommunalpolitik einsetzen 
werden.
Hier seien Themen genannt wie: NEIN zur Erschließung 
des Gebietes Fleckenhöhe, Förderung des weiteren Ausbaus 
des Radwegenetzes, weitere Errichtung von 30er-Zonen im 
Gemeindegebiet, Förderung weiterer Lärmschutz- und Emis-
sionsreduzierungsmaßnahmen!
Text: Beate Maier-Vogel, 
Gemeinderätin und Fraktionsvorsitzende 

Sonstiges

Heinz-Kappes-Preis 2019
Wertschätzung und Anerkennung wollen wir jungen Men-
schen mit dem Heinz-Kappes-Preis aussprechen. Darum ver-
leiht der Rotary Club Karlsruhe-Fächerstadt in diesem Jahr 
zum 20. Mal den Heinz-Kappes-Preis. 
Heinz Kappes war selbst Rotarier und Pfarrer der Karlsru-
her Christuskirche – immer engagiert für junge Menschen 
in Karlsruhe und der Region. Von den Nazis verfolgt, nach 
Palästina emigriert, kehrte er 1948 nach Karlsruhe zurück 
und setzte sein Engagement fort. So ist dieser Preis auch 
Erinnerung und Mahnung zugleich, dass eine aktive Zivil-
gesellschaft ein fester und gelebter Bestandteil einer funk-
tionierenden Demokratie sein muss - ganz im Sinne des 
rotarischen Mottos „serve above self“. 
Die Preisträger werden im April von einer Jury des Rotary 
Clubs Karlsruhe-Fächerstadt gewählt und der Preis in einer 
offiziellen Preisverleihung später im Jahr übergeben.
Möchten Sie sich für den Sozialpreis 2019 bewerben, oder 
kennen Sie Personen oder Gruppen, die Sie für die Verlei-
hung des Heinz-Kappes-Preises vorschlagen möchten?
Vorschläge und Bewerbungen aus Karlsruhe und Umge-
bung können bis zum 27.03.2019 eingereicht werden. Auf  
www.heinz-kappes-preis.de steht ein Bewerbungsbogen zur 
Verfügung.
Mit der Stiftung des Heinz-Kappes-Preises im Jahr 2000 hat 
sich der Rotary Club Karlsruhe-Fächerstadt das Ziel gesetzt, 
junge Menschen für ihr besonderes, soziales Engagement 
auszuzeichnen und mit dem Preis einen Anreiz zu setzen, 
diesen Weg weiterzugehen und auch andere Jugendliche 
anzuregen, sich ebenfalls zu engagieren.
Der Preis, der jährlich verliehen wird, soll den beispielhaf-
ten Einsatz junger Menschen anerkennen, den sie in ihrer 
Schul-, Ausbildungs- oder Freizeit oder innerhalb eines En-
gagements in Jugendgruppen für andere Menschen leisten. 
Ausgezeichnet werden Einzelpersonen oder Gruppen junger 
Menschen, das Höchstalter ist 27 Jahre. Die Ausgezeichne-
ten können das Preisgeld in Höhe von insgesamt 6.000 Euro 
nach eigenem Ermessen verwenden. 

GEMEINSAMER INFORMATIONSTAG  
DER ETTLINGER REALSCHULEN
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Informationsabend 
beider Ettlinger Realschulen am Dienstag, 05.02.2019 um 
19:00 Uhr im Foyer der Anne-Frank-Realschule.

Anne-Frank-Realschule und Wilhelm-Lorenz-Realschule 
stellen Ihnen die Gemeinsamkeiten und Unterschiede der 
beiden Schulen vor und informieren noch einmal allgemein 
über den Bildungsgang Realschule.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Schulleitungen der AFRS und der WLRS

Vorbereitung auf die Abiturprüfung 2019 und 
Realschulprüfung 2019  
in den Faschingsferien 2019
Vom 04.03.2019 bis 09.03.2019 bietet die gemeinnützige Ak-
tion Bildungsinformation e. V. angehenden Abiturienten und 
Realschülern der Klasse 10 verschiedene Trainingskurse in 
den prüfungsrelevanten Fächern an. Die Schüler werden 
durch erfahrene Lehrkräfte und Kursleiter in vier bzw. sechs 
Tagen intensiv auf die Prüfung vorbereitet.
Kurse an der eigenen Schule vor Ort können eingerichtet 
werden. Voraussetzung ist ein Raum in der Schule und eine 
entsprechende Schülerzahl. 
Neu für Realschüler: Kurse im Fach Deutsch auf Anfrage
Alle Termine, Informationen etc. unter 
www.abi-ev.de/kursportal oder unter
www.facebook.com/kursportal oder direkt bei
Aktion Bildungsinformation e. V., Lange Straße 51 in
70174 Stuttgart, Telefon 0711-220 216 30. 
Aktion Bildungsinformation e. V. 
W. Kinzinger (Geschäftsführer)

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Klassiker

Selbst gemachter Schokoladenpudding
Ruck, zuck fertig und so gut! Der Schoko-Pudding macht 
schon beim ersten Löffel glücklich.
Zubereitungszeit: 30 Minuten, Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 305, KJ: 775, E: 3 g, F: 5 g, KH: 31 g;
Koch/Köchin: Lisa Rudiger
Einkaufsliste: 1 Vanilleschote, 120 g Zartbitterschokolade (70 %), 
200 ml Sahne, 300 ml Milch, 40 g Speisestärke, 100 g Zucker
Zubereitung: Hinweis: Für ca. 5 Stück
1.  Für den Schokoladenpudding die Vanilleschote der Länge nach 

mit einem Messer halbieren und mit dem Messerrücken das 
schwarze Vanillemark aus den Hälften herauskratzen. Die Zart-
bitterschokolade klein hacken.

2.  Die Sahne, die Milch und das Vanillemark in einen Topf geben. 
Die Speisestärke mit dem Zucker mischen und mit drei Esslöffel 
des Sahne-Milchgemischs glattrühren.

3.  Den Topf mit dem Sahne-Milchgemisch zum Kochen bringen, 
die glatt gerührte Speisestärke einrühren und solange rühren 
bis der Pudding andickt.

4.  Den Topf vom Herd nehmen und 100 g der klein gehackten 
Zartbitterschokolade dazugeben und auflösen.

5.  Den fertigen Schokoladenpudding in kleine Gläser füllen, mit 
der übrigen Zartbitterschokolade bedecken und am besten 
über Nacht kühlstellen.

Unser Tipp: Den Schokoladenpudding kann man entweder aus 
dem Glas auf einen Teller stürzen oder aus dem Glas löffeln.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


